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Der Gemeindevertretung lagen in der öffentlichen außerplanmäßi-
gen Sitzung am 28.02.2023 nachfolgende Beschlussvorlagen vor und 
die Abstimmung erfolgte mit 16 von 19 Gemeindevertretern und ab 
19.43 Uhr (ab B 11-2023) mit 17 von 19 Gemeindevertretern.
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– B 02-2023 – 1. Änderung der Abrundungssatzung „Schmale Straße / 

Bauernweg von 1994, Einleitungsbeschluss

– B 05-2023 – Festsetzung des ortsüblichen Durchschnittsmietwertes für 
die Erhebung der Zweitwohnungssteuer im Haushaltsjahr 2023

– B 06-2023 – Hebesatzsatzung der Gemeinde Bestensee für das Haus-
haltsjahr 2023

– B 11-2023 – Besetzung von Planstellen des laufenden Haushaltsjahres 
2023 im Bereich des Sozial- und Erziehungsdienstes 

– B 12-2023 – Gemeindezuschuss zum Mitarbeiterfest
– B 13-2023 – Besetzung von Planstellen des laufenden Haushaltsjahres 

2023 im Bereich des technischen Dienstes von Kindertagesstätten
– B 14-2023 – Weiterführung der Organisationsuntersuchung der Gemein-

deverwaltung
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Beschlussvorlage	 –	öffentlich	–	 1–2023
Federführendes Amt Bauamt
Datum 03.01.2023

Beratungsfolge	 Termin	 Beratungsaktion
Bauausschuss 16.01.2023 vorberatend
Hauptausschuss 07.02.2023 vorberatend
Gemeindevertretung 28.02.2023 beschließend

Betreff:
2. Änderung B-Plan „Waldstraße“ – Einleitungsbeschluss und Offenlage des 
Entwurfes des Textbebauungsplanes

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee beschließt, die 2. Ände-
rung	des	rechtskräftigen	Bebauungsplanes	in	der	Fassung	der	1.	Änderung	
einzuleiten und die Offenlage des Entwurfes des Textbebauungsplanes.

Sachdarstellung:
Das Vereinshaus in der Waldstraße 31 befindet sich im Geltungsbereich des 
rechtskräftigen	B-Plans	„Waldstraße“	i.	d.	F.	d.	1.	Änderung.	Die	Planfassung	
lässt	eine	III-Geschossigkeit	zu.	Mit	Baugenehmigung	vom	29.12.2021	wurde	

der Umbau des Vereinshauses genehmigt (Nutzungsänderung und Umbau 
Kita im EG für 130 Kinder, Aufzugsanbau und Neubau Dachraum). Der Umbau 
ist bereits vorangeschritten.
Der entstehende Dachraum darf nicht als Aufenthaltsraum genutzt werden. 
Für eine optimale Nutzung des gesamten Gebäudes wird jedoch eine Nut-
zung des Dachraumes angestrebt. Für die erforderliche Baugenehmigung 
wurde	 seitens	 der	 Unteren	 Bauaufsichtsbehörde	 des	 Landkreises	 erklärt,	
dass	dafür	eine	Änderung	des	B-Planes	(III-Geschossigkeit	auf	IV-Geschos-
sigkeit)	unabdingbar	sei	(eine	Abweichung	von	der	Festsetzung	der	Geschos-
sigkeit	sei	nicht	genehmigungsfähig).
Die	2.	Änderung	des	B-Planes	soll	sich	ausschließlich	auf	die	Geschossigkeit	
konzentrieren	und	nur	als	Textbebauungsplan	erfolgen.
Die	Planungskosten	werden	von	der	Gemeinde	Bestensee	getragen.

Abstimmungsergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV:   19
Anwesend:    16
Ja-Stimmen:    16
Nein-Stimmen:    /
Stimmenthaltungen:    /
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen:  /
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Quasdorf Rubenbauer
Bürgermeister Vorsitzende d. Gemeindevertretung

Anlage(n):
1. Text-B-Plan Entwurf 04.01.2023

B 01-2023

Ersatzbekanntmachung
Die Anlage: 1. Text-B-Plan Entwurf 04.01.2023 des Beschlusses 01-2023 
liegt	zu	jedermanns	Einsicht	während	der	öffentlichen	Sprechzeiten	im	Bür-
gerbüro, Zimmer 2, Eichhornstraße 4 – 5, 15741 Bestensee aus. Der Ausle-
gungszeitraum beträgt 14 Tage.

Bekanntmachungsanordnung
Hiermit wird gemäß § 3 Abs. 3 i. V. m. § 85 Abs. 4 der Kommunalverfas-
sung	des	Landes	Brandenburg	(BbgKVerf)	sowie	§	1	der	Verordnung	über	die	
öffentliche	Bekanntmachung	von	Satzungen	und	sonstigen	ortsrechtlichen	
Vorschriften	in	den	Gemeinden,	Verbandsgemeinden,	Ämtern	und	Landkrei-
sen	(Bekanntmachungsverordnung	–	BekanntmV),	die	öffentliche	Bekannt-
machung der Anlage: 1. Text-B-Plan Entwurf 04.01.2023 angeordnet. Die 
Anlage des Beschlusses 01-2023 liegt zur Einsichtnahme im Bürgerbüro des 
Rathauses,	Zimmer	2,	Eichhornstr.	4	–	5,	15741	Bestensee	für	die	Dauer	von	
14	Tagen	während	der	öffentlichen	Sprechzeiten	aus.

Bestensee, 29.03.2023

Beschlussvorlage	 –	öffentlich	–	 2–2023
Federführendes Amt Bauamt
Datum 04.01.2023

Beratungsfolge	 Termin	 Beratungsaktion
Bauausschuss 16.01.2023 vorberatend
Hauptausschuss 07.02.2023 vorberatend
Gemeindevertretung 28.02.2023 beschließend

Betreff:
1. Änderung der Abrundungssatzung „Schmale Straße / Bauernweg“ von 
1994, Einleitungsbeschluss
Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung beschließt die Einleitung der 1. Änderung der seit 
1994 gültigen Abrundungssatzung „Schmale Straße / Bauernweg“.

Sachdarstellung:
Die Abrundungssatzung „Schmale Straße / Bauernweg“ besteht aus der 
Planzeichnung (Anlage 1) und der Satzung (Anlage 2).
Der Geltungsbereich der Satzung, der sich in der West-Ost-Achse über ca. 
1,7	km	entlang	der	Hauptstraße	und	 in	der	Nord-Süd-Achse	über	ca.	500	
–	700	m	erstreckt,	umfasst	sehr	unterschiedliche	bauliche	Nutzungen,	ins-
besondere auch nach 1994 genehmigte und realisierte Gebäude, die den 
Festsetzungen des §§ 4 der Satzung nicht entsprechen.
Der	Landkreis	Dahme-Spreewald	fordert	nunmehr	von	der	Gemeinde	Bes-
tensee eine Änderung der textlichen Festsetzungen, also § 4 „Bauliche Nut-
zung“	der	Satzung,	um	weitere	mögliche	bzw.	bereits	beantragte	Bauvorha-
ben	genehmigen	zu	können.
Der Geltungsbereich der Satzung soll nicht verändert werden.
Die	Planungskosten	werden	von	der	Gemeinde	Bestensee	getragen.

Abstimmungsergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV:   19
Anwesend:    16

Ja-Stimmen:    16
Nein-Stimmen:    /
Stimmenthaltungen:    /
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen:  /

Quasdorf Rubenbauer
Bürgermeister Vorsitzende d. Gemeindevertretung

Anlage(n):
1. Planzeichnung Geltungsbereich
2. Satzungstext, gesiegelt

B 02-2023

Ersatzbekanntmachung
Die Anlagen „Planzeichnung Geltungsbereich“ und „Satzungstext, gesiegelt“ 
des	Beschlusses	02-2023	liegt	zu	jedermanns	Einsicht	während	der	öffentli-
chen Sprechzeiten im Bürgerbüro, Zimmer 2, Eichhornstraße 4–5, 15741 Bes-
tensee aus. Der Auslegungszeitraum beträgt 14 Tage.

Bekanntmachungsanordnung
Hiermit wird gemäß § 3 Abs. 3 i. V. m. § 85 Abs. 4 der Kommunalverfas-
sung	des	Landes	Brandenburg	(BbgKVerf)	sowie	§	1	der	Verordnung	über	die	
öffentliche	Bekanntmachung	von	Satzungen	und	sonstigen	ortsrechtlichen	
Vorschriften	in	den	Gemeinden,	Verbandsgemeinden,	Ämtern	und	Landkrei-
sen	(Bekanntmachungsverordnung	–	BekanntmV),	die	öffentliche	Bekannt-
machung der Anlagen „Planzeichnung Geltungsbereich“ und „Satzungstext, 
gesiegelt“ angeordnet. Die Anlagen des Beschlusses 02-2023 liegen zur 
Einsichtnahme	 im	Bürgerbüro	des	Rathauses,	Zimmer	2,	Eichhornstr.	4–5,	
15741	 Bestensee	 für	 die	 Dauer	 von	 14	 Tagen	 während	 der	 öffentlichen	
Sprechzeiten aus.

Bestensee, 29.03.2023

Beschlussvorlage	 –	öffentlich	–	 5–2023
Federführendes Amt Kämmerei
Datum 14.02.2023

Beratungsfolge	 Termin	 Beratungsaktion
Hauptausschuss 28.02.2023 vorberatend
Gemeindevertretung 28.02.2023 beschließend

Betreff:
Festsetzung des ortsüblichen Durchschnittsmietwertes für die Erhebung der 
Zweitwohnungssteuer im Haushaltsjahr 2023

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Bestensee beschließt für die Erhebung der Zweit-
wohnungssteuer im Haushaltsjahr 2023 einen Durchschnittsmietwert von 
5,14 € pro m² Wohnfläche für das Gemeindegebiet Bestensee und Pätz zu 
Grunde zu legen.

Sachdarstellung:
Gemäß § 3 (1) der Satzung über die Erhebung der Zweitwohnungssteuer in der 
Gemeinde Bestensee vom 02.11.2006, ist die Steuerschuld nach dem jährlichen 
Mietaufwand, auf Grund fehlender vergleichbarer vertraglicher Vereinbarungen 
nicht	zu	ermitteln,	z.	B.	bei	Zweitwohnungen	auf	Erholungsgrundstücken,	so	
wird	der	jährliche	Mietaufwand	in	Abhängigkeit	vom	Ausstattungsgrad	pro	m²	
kommunaler	und	privat	vermieteter	Wohnungen	ermittelt.
Diese Ermittlung haben wir im vergangenen Jahr durchgeführt und es er-
gab sich ein errechneter Wert für Bestensee von 5,40 € und für Pätz von  
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4,87 €. Beide Ortsteile zusammen ergaben einen errechneten Durchschnitts-
mietwert für 2022 von 5,14 €.
Auf Grund von Personalmangel, insbesondere durch die derzeitigen Aufhe-
bungen der zuletzt versandten Grund- und Gewerbesteuerbescheide, ist ein 
enormer	Arbeitsrückstau	entstanden.	Es	können	keine	Fristen	mehr	gewahrt	
werden und eine Neuermittlung der tatsächlichen Mietwerte für das Haus-
haltsjahr	2023	ist	aus	Zeitgründen	nicht	möglich.
Aus diesem Grund, wird der Durchschnittsmietwert für das Haushaltsjahr 
2023 mit 5,14 € wie im Vorjahr beibehalten.

Abstimmungsergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV:   19
Anwesend:    16
Ja-Stimmen:    16
Nein-Stimmen:    /
Stimmenthaltungen:    /
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen:  /

Quasdorf Rubenbauer
Bürgermeister Vorsitzende d. Gemeindevertretung

Beschlussvorlage	 –	öffentlich	–	 6–2023
Federführendes Amt Kämmerei
Datum 17.02.2023

Beratungsfolge	 Termin	 Beratungsaktion
Hauptausschuss 28.02.2023 vorberatend
Gemeindevertretung 28.02.2023 beschließend

Betreff:
Hebesatzsatzung der Gemeinde Bestensee für das Haushaltsjahr 2023

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee beschließt die Hebesatz-
satzung der Gemeinde Bestensee für das Haushaltsjahr 2023.

Sachdarstellung:
Gemäß § 65 Abs. 2 Nr. 4 BbgKVerf enthält die Haushaltssatzung die Festset-
zungen	der	Steuerhebesätze.	Diese	Regelung	schließt	nicht	aus,	die	Hebe-
sätze, getrennt von der Haushaltssatzung, in eigenen Satzungen gemäß § 3 
BbgKVerf i. V. m. § 25 GrStG bzw. § 16 GewStG festzusetzen.
Die Aufstellung einer separaten Hebesatzsatzung für 2023 ist geboten, 
um	sicherzustellen,	dass	die	Festsetzung	für	das	laufende	oder	kommende	
Haushaltsjahr	wirksam	wird.	Denn	nach	§	25	Abs.	3	GrStG	bzw.	§	16	Abs.	3	
GewStG muss der Beschluss über die Festsetzung des Hebesatzes bis zum 
30.	Juni	eines	Kalenderjahres	mit	Wirkung	vom	Beginn	dieses	Jahres	ge-
fasst werden.
Da die geplante Haushaltssatzung 2023 genehmigungspflichtige Teile (vgl. 
§§ 63 Abs. 5, 74, 75 BbgKVerf) enthält, erscheint eine Festsetzung der ge-
änderten Hebesätze in einer eigenen Hebesatzsatzung geboten, um die Er-
tragsmöglichkeiten	in	2023	oder	Folgejahre	auszuschöpfen.

Abstimmungsergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV:   19
Anwesend:    16
Ja-Stimmen:    15
Nein-Stimmen:    /
Stimmenthaltungen:    1
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen:  /

Quasdorf Rubenbauer
Bürgermeister Vorsitzende d. Gemeindevertretung

Anlage(n):
1. 2023_02_28_Hebesatzsatzung_Gemeinde_Bestensee

Satzung
über die Festsetzung der Steuersätze der Grundsteuer A, 

Grundsteuer B und Gewerbesteuer in der Gemeinde Bestensee
(Hebesatzsatzung)

Auf der Grundlage der §§ 1, 2 und 3 des Kommunalabgabengesetzes des 
Landes	Brandenburg	31.03.2004	(GVBI.	I	/04	S.174)	in	der	jeweils	gültigen	
Fassung,	des	§	3	der	Kommunalverfassung	des	Landes	Brandenburg	(Bbg-
KVerf) vom 18.12.2007 (GVBI. I/07 S. 286) in der jeweils gültigen Fassung, 
des § 25 des Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 (BGBl. I S. 965) in der 
jeweils gültigen Fassung und des § 16 des Gewerbesteuergesetzes in vom 
15.	Oktober	2002	(BGBl.	I	S.	4167)	in	der	jeweils	gültigen	Fassung,	hat	die	
Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee am 28.02.2023 die nachste-
hende Satzung beschlossen.

§ 1
Für die Gemeinde Bestensee werden die Hebesätze wie folgt festgesetzt:
– Grundsteuer für land- und forstwirtschaftliche Betriebe 
 (Grundsteuer A)  300 v. H.
–	 Grundsteuer	für	die	Grundstücke	(Grundsteuer	B)		 420	v.	H.
– Gewerbesteuer  375 v. H.

§ 2
Die vorstehenden Hebesätze sind ab dem Haushaltsjahr 2023 gültig.

§ 3
Die	Satzung	tritt	rückwirkend	zum	01.01.2023	in	Kraft.
Bestensee, 01.03.2023

Quasdorf    Siegel
Bürgermeister

Beschlussvorlage	 –	öffentlich	–	 11–2023
Federführendes Amt Bürgermeister
Datum 17.02.2023

Beratungsfolge	 Termin	 Beratungsaktion
Gemeindevertretung 28.02.2023 beschließend

Betreff:
Besetzung von Planstellen des laufenden Haushaltsjahres 2023 im Bereich 
des Sozial- und Erziehungsdienstes

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee beschließt trotz der noch 
nicht erfolgten Verabschiedung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2023 die Besetzung folgender Planstellen des laufenden Haushaltsjahres 
2023 im Bereich Sozial- und Erziehungsdienst:

1.12000.0071.1 zum 01.05.2023
1.12000.0072.1 zum 01.05.2023
1.12000.0073.1 zum 01.06.2023
1.12000.0074.1 zum 01.06.2023
1.12000.0075.1 zum 01.07.2023
1.12000.0076.1 zum 01.07.2023

Fin.	 Auswirkungen:	 Das	 finanzielle	 Gesamtvolumen	 dieser	 personalwirt-
schaftlichen Maßnahmen beläuft sich auf ca. 169.170,- €
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Sachdarstellung:
Gemäß	§	69	BbgKVerf	dürfen	im	Rahmen	der	vorläufigen	Haushaltsführung	
nur Aufwendungen und Auszahlungen geleistet werden, zu denen die Ge-
meinde Bestensee rechtlich verpflichtet ist oder diese für die Weiterführung 
der notwendigen Aufgaben unaufschiebbar sind.
Die	Besetzung	der	in	Rede	stehenden	Planstellen	des	laufenden	Haushalts-
jahres	2023	ist	unabdingbar,	um	den	Dienstbetrieb	in	der	neu	zu	eröffnen-
den Kindertagesstätte „Zwergenland“ in der Waldstraße sicherzustellen. Die 
Neueröffnung	und	die	damit	verbundene	sukzessive	Erhöhung	der	Kinderzah-
len macht die Einstellung von neuem pädagogischen Personal unumgänglich.
Die	Sicherstellung	des	prognostizierten	Betreuungsvolumens	kann	personal-
wirtschaftlich nicht anders ausgeglichen werden. Die Einstellungen erfolgen 
dabei nach Bedarf unter Beachtung der dann tatsächlichen Kinderzahlen. 
Das	Bewerbungsverfahren	muss	jedoch	zum	01.03.2023	eröffnet	werden,	um	
zu	den	genannten	Terminen	Einstellungen	vornehmen	zu	können.
Insofern den intendierten Besetzungen nicht zugestimmt wird, ist eine Auf-
nahme	von	Kindern	trotz	des	Rechtsanspruches	auf	Betreuung	nicht	möglich.	
Somit	kann	einer	Vielzahl	von	Eltern	nicht	die	erforderliche	Sicherheit	bezüg-
lich ihrer eigenen Beschäftigung gegeben werden. Folglich sind die eingangs 
skizzierten	Voraussetzungen	 im	Rahmen	der	vorläufigen	Haushaltsführung	
einschlägig.

Abstimmungsergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV:   19
Anwesend:    17
Ja-Stimmen:    16
Nein-Stimmen:    /
Stimmenthaltungen:    1
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen:  /

Quasdorf Rubenbauer
Bürgermeister Vorsitzende d. Gemeindevertretung

Beschlussvorlage	 –	öffentlich	–	 12–2023
Federführendes Amt Bürgermeister
Datum 17.02.2023

Beratungsfolge	 Termin	 Beratungsaktion
Gemeindevertretung 28.02.2023 beschließend

Betreff:
Gemeindezuschuss zum Mitarbeiterfest

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee beschließt trotz der noch 
nicht erfolgten Verabschiedung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2023 die Freigabe von Haushaltsmitteln für die Bezuschussung des Mitar-
beiterfestes am 09.06.2023 oder 16.06.2023.
Fin.	Auswirkungen:	Das	finanzielle	Gesamtvolumen	dieser	Maßnahme	be-
läuft sich auf ca. 1.410,- €

Sachdarstellung:
Das Mitarbeiterfest am 17.06.2022 wurde ohne Haushaltsmittel der Gemein-
de Bestensee und ohne finanzielle Beteiligung der Beschäftigten geplant und 
durchgeführt.	Das	diesjährige	Mitarbeiterfest	soll	einen	höheren	finanziellen	
Rahmen	haben,	um	den	gestiegenen	Veranstaltungs-	und	Bewirtungskosten	
Rechnung	zu	tragen.	Geplant	ist	ein	finanzieller	Eigenanteil	der	Mitarbeiter	 
i. H. v. 7,50 € pro Person, ein finanzieller Eigenanteil des Bürgermeisters  
i. H. v. 7,50 € pro Teilnehmer sowie die beantragte Bezuschussung der Ge-
meinde Bestensee i. H. v. 7,50 € pro Mitarbeiter. Die Durchführung eines 
Mitarbeiterfestes	auch	in	diesem	Jahr	ist	im	Hinblick	auf	die	Kohäsion	der	
Belegschaft	und	die	Festigung	von	Personalstrukturen	unabdingbar.

Abstimmungsergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV:   19
Anwesend:    17
Ja-Stimmen:    14
Nein-Stimmen:    /
Stimmenthaltungen:    3
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen:  /

Quasdorf Rubenbauer
Bürgermeister Vorsitzende d. Gemeindevertretung

Beschlussvorlage	 –	öffentlich	–	 13–2023
Federführendes Amt Bürgermeister
Datum 20.02.2023

Beratungsfolge	 Termin	 Beratungsaktion
Gemeindevertretung 28.02.2023 beschließend

Betreff:
Besetzung von Planstellen des laufenden Haushaltsjahres 2023 im Bereich 
des technischen Dienstes von Kindertagesstätten

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee beschließt trotz der noch 
nicht erfolgten Verabschiedung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2023 die Besetzung folgender Planstelle des laufenden Haushaltsjahres 
2023 im Bereich des technischen Dienstes von Kindertagesstätten:
1.30000.0011.1 zum 01.05.2023

Fin.	 Auswirkungen:	 Das	 finanzielle	 Gesamtvolumen	 dieser	 personalwirt-
schaftlichen Maßnahme beläuft sich auf ca. 12.378,- €

Sachdarstellung:
Gemäß	§	69	BbgKVerf	dürfen	im	Rahmen	der	vorläufigen	Haushaltsführung	
nur Aufwendungen und Auszahlungen geleistet werden, zu denen die Ge-
meinde Bestensee rechtlich verpflichtet ist oder diese für die Weiterführung 
der	notwendigen	Aufgaben	unaufschiebbar	sind.	Die	Besetzung	der	in	Rede	
stehenden Planstelle des laufenden Haushaltsjahres 2023 ist unabdingbar, 
um	den	Dienstbetrieb	in	der	neu	zu	eröffnenden	Kindertagesstätte	„Zwer-
genland“	in	der	Waldstraße	sicherzustellen.	Die	Neueröffnung	und	die	damit	
verbundene	sukzessive	Erhöhung	der	Kinderzahlen	macht	die	Einstellung	von	
neuem technischen Personal im Bereich Essenausgabe unumgänglich. Die 
Sicherstellung des prognostizierten Betreuungsvolumens und der damit ver-
bundene	Bedarf	im	Bereich	Essenausgabe	kann	personalwirtschaftlich	nicht	
anders ausgeglichen werden. Insofern der intendierten Besetzungen nicht 
zugestimmt	wird,	ist	eine	Aufnahme	von	Kindern	trotz	des	Rechtsanspruches	
auf	Betreuung	nicht	möglich,	da	die	Essensversorgung	nicht	vollumfänglich	
sichergestellt	werden	kann.	Somit	kann	einer	Vielzahl	von	Eltern	nicht	die	
erforderliche Sicherheit bezüglich ihrer eigenen Beschäftigung gegeben wer-
den.	Folglich	sind	die	eingangs	skizzierten	Voraussetzungen	im	Rahmen	der	
vorläufigen Haushaltsführung einschlägig.

Abstimmungsergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV:   19
Anwesend:    17
Ja-Stimmen:    17
Nein-Stimmen:    /
Stimmenthaltungen:    /
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen:  /

Quasdorf Rubenbauer
Bürgermeister Vorsitzende d. Gemeindevertretung
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Bekanntmachung der Wahlbehörde der Gemeinde Bestensee über das Recht auf Einsicht  
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl der  
Bürgermeisterin/ des Bürgermeisters der Gemeinde Bestensee am 14. Mai 2023  

sowie einer eventuell notwendig werdenden Stichwahl am 04. Juni 2023 
1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl der Bürgermeisterin/ des Bürgermeis-

ters der Gemeinde Bestensee, wird in der Zeit vom 24.04.2023 bis 
28.04.2023 (20. bis 16. Tag vor der Wahl) in der Gemeinde Bestensee, 
Rathenaustraße	1,	15741	Bestensee,	Einwohnermeldeamt,	während	der	
allgemeinen Öffnungszeiten:

 am Montag   von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr
 am Dienstag  von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
 am Mittwoch   von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr
 am Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr
 am Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr

 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
 Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei. 
	 Jeder	Wahlberechtigte	kann	die	Richtigkeit	oder	Vollständigkeit	der	zu	

seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. 
	 Sofern	ein	Wahlberechtigter	die	Richtigkeit	oder	Vollständigkeit	der	Da-

ten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen über-
prüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine 
Unrichtigkeit	oder	Unvollständigkeit	des	Wählerverzeichnisses	ergeben	
kann.	Das	Recht	zur	Überprüfung	besteht	nicht	hinsichtlich	der	Daten	
von	Wahlberechtigten,	für	die	im	Melderegister	ein	Sperrvermerk	ge-
mäß § 51 Bundesmeldegesetz eingetragen ist. 

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die 
Einsichtnahme	ist	durch	ein	Datensichtgerät	möglich.	Wählen	kann	nur,	
wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein 
hat. 

2.	 Wer	das	Wählerverzeichnis	für	unrichtig	oder	unvollständig	hält,	kann	
in der Zeit vom 24.04.2023 bis 28.04.2023 spätestens am 28.04.2023 
um	12:00	Uhr,	bei	der	Wahlbehörde	der	Gemeinde	Bestensee,	Eichhorn-
straße 4 – 5, 15741 Bestensee, Einwohnermeldeamt, schriftlich oder zur 
Niederschrift, Einspruch einlegen. 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhal-
ten für die Wahl der Bürgermeisterin/ des Bürgermeisters der Gemeinde 
Bestensee bis spätestens zum 23.04.2023 eine schriftliche Benachrich-
tigung	(21.	Tag	vor	der	Wahl).	Wer	keine	Benachrichtigung	erhalten	hat,	
und glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht	nicht	ausüben	kann.	Wahlberechtigte,	die	nur	auf	Antrag	in	
das	Wählerverzeichnis	eingetragen	werden,	erhalten	keine	schriftliche	
Benachrichtigung. 

3.1  Auf Antrag werden für die Wahl der Bürgermeisterin/ des Bürgermeis-
ters der Gemeinde Bestensee in das Wählerverzeichnis eingetragen: 
a) wahlberechtigte Personen, deren Hauptwohnung außerhalb des 

Wahlgebietes liegt, am Ort der Nebenwohnung, wenn sie hier einen 
ständigen Wohnsitz im Sinne des Bürgerlichen Gesetzbuches haben, 

b)  wahlberechtigte Personen, die ohne eine Wohnung inne zu haben 
sich	im	Wahlgebiet		sonst	gewöhnlich	aufhalten,	

c) wahlberechtigte Unionsbürgerinnen/Unionsbürger, die nicht der 
Meldepflicht unterliegen.

 Der Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis ist schriftlich oder 
zur	Erklärung	zur	Niederschrift	bis	spätestens	28.04.2023,	12.00	Uhr,	bei	
der	Wahlbehörde	der	Gemeinde	Bestensee,	Rathenaustraße	1,	15741	
Bestensee, Einwohnermeldeamt, zu den unter 1. genannten Öffnungs-
zeiten zu stellen. 

	 Die	antragstellende	Person	hat	der	Wahlbehörde	gegenüber	zu	versi-
chern,	dass	sie	bei	keiner	anderen	Wahlbehörde	die	Eintragung	in	das	

Wählerverzeichnis	 beantragt	 hat.	 Ein	 körperlich	 behinderter	 Wahlbe-
rechtiger	kann	sich	der	Hilfe	einer	Person	seines	Vertrauens	bedienen.	

4.	 Wer	einen	Wahlschein	hat,	kann	an	der	Wahl	der	Bürgermeisterin/	des	
Bürgermeisters der Gemeinde Bestensee durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen	 Wahllokal	 der	 Gemeinde	 Bestensee	 oder	 durch	 Briefwahl	
wählen. 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1  eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, 
5.1.1 eine nicht in ein Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte 

Person, 
a)  wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antrags-

frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 15 Abs. 1 Satz 
1 der Brandenburgischen Kommunalwahlverordnung (BbgKWahIV) 
oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnisnach § 20 
Abs. 1 Satz 2 der BbgKWahlV versäumt hat, 

b)		wenn	ihr	Recht	auf	Teilnahme	an	der	Wahl	erst	nach	Ablauf	der	
Antragsfrist nach § 15 Abs. 1 Satz 1 der BbgKWahlV oder der Ein-
spruchsfrist nach § 20 Abs. 1 Satz 2 der BbgKWahlV entstanden 
ist, 

c)  ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die 
Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur 
Kenntnis	der	Wahlbehörde	gelangt	ist.	

5.2.2		 Wahlscheine	können	von	den	in	das	Wählerverzeichnis	eingetragenen	
Wahlberechtigten	bis	zum	12.05.2023,	18.00	Uhr,	bei	der	Wahlbehör-
de mündlich oder schriftlich beantragt werden (2. Tag vor der Wahl). 
Im	Falle	nachweislich	plötzlicher	Erkrankung,	die	ein	Aufsuchen	des	
Wahlraumes	nicht	oder	nur	unter	nicht	zumutbaren	Schwierigkeiten	
möglich	macht,	 kann	der	Antrag	noch	bis	 zum	Wahltag,	15.00	Uhr,	
gestellt werden. 

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantrag-
te	Wahlschein	nicht	zugegangen	ist,	kann	ihm	bis	zum	Tage	vor	der	
Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. Nicht in das 
Wählerverzeichnis	 eingetragene	 Wahlberechtigte	 können	 aus	 den	
unter

5.1.1 Buchstabe a) bis c) angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung 
eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen. 

 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein 
körperlich	behinderter	Wahlberechtigter	kann	sich	bei	der	Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

6. Briefwahl 
6.1 Mit dem Wahlschein in weißer Farbe erhält der Wahlberechtigte für die 

Wahl der Bürgermeisterin/ des Bürgermeisters der Gemeinde Besten-
see 
– einen amtlichen gelben Stimmzettel, 
– einen amtlichen gelben Stimmzettelumschlag, 
– einen amtlichen grünen Wahlbriefumschlag, mit der Anschrift ver-

sehen,	an	die	der	Wahlbrief	zurückzusenden	ist	und	
–	 ein	Merkblatt	für	die	Briefwahl.	

6.2 Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für einen an-
deren	ist	nur	möglich,	wenn	die	Berechtigung	zur	Empfangnahme	der	
Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den jeweiligen Wahlbriefumschlag 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene 
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Stelle absenden, das der Wahlbrief am Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht. 
Der	Wahlbrief	wird	innerhalb	der	Bundesrepublik	Deutschland	ohne	be-
sondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG 
unentgeltlich	befördert.	Er	kann	auch	bei	der	auf	dem	Wahlbrief	ange-
gebenen Stelle abgegeben werden. 

7. Im Falle einer eventuell notwendig werdenden Stichwahl am 04. Juni 
2023: 
– Das Wählerverzeichnis der Hauptwahl wird fortgeschrieben. 
 Personen, die erst für die eventuell notwendig werdende Stichwahl 

wahlberechtigt sind, erhalten von Amts wegen einen Wahlschein. 
– Wahlberechtigte Personen, die für die Bürgermeisterwahl einen 

Wahlschein nach § 23 BbgKWahlV erhalten haben, wird für die 
Stichwahl von Amts wegen wiederum ein Wahlschein ausgestellt, 
es sei denn, aus ihrem Antrag ergibt sich, dass sie bei der Stichwahl 
in	ihrem	Wahlbezirk	wählen	wollen.	

–	 Wahlscheine	 können	 von	 den	 in	 das	 Wählerverzeichnis	 eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum 02.06.2023, 18.00 Uhr, bei der 
Wahlbehörde	 mündlich	 oder	 schriftlich	 beantragt	 werden	 (2.	 Tag	
vor	 der	 Stichwahl).	 Im	 Falle	 nachweislich	 plötzlicher	 Erkrankung,	
die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zu-

mutbaren	Schwierigkeiten	möglich	macht,	kann	der	Antrag	noch	bis	
zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden. 

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein	nicht	zugegangen	ist,	kann	ihm	bis	zum	Tage	vor	der	Wahl,	
12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. Nicht in das Wähler-
verzeichnis	eingetragene	Wahlberechtigte	können	aus	den	unter	5.1.1	
Buchstabe a) bis c) angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung ei-
nes Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen. Wer den 
Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht	nachweisen,	dass	er	dazu	berechtigt	ist.	Ein	körperlich	behin-
derter	Wahlberechtigter	kann	sich	bei	der	Antragstellung	der	Hilfe	einer		
anderen Person bedienen.

Bestensee, den 15.03.2023 

i. A. B. Lentz
SB Wahlbehörde 

Diese	Bekanntmachung	finden	Sie	auch	auf	unserer	 Internetseite	der	Ge-
meinde	Bestensee	unter	Rathaus	Online	–	Wahlen/Abstimmungen

Bekanntmachung des Wahlleiters vom 15.03.2023

Wahl der hauptamtlichen Bürgermeisterin/des hauptamtlichen Bürgermeisters der Gemeinde 
Bestensee am 14.05.2023

Zugelassene Wahlvorschläge

Zur der am 14.05.2023 stattfindenden Wahl der hauptamtlichen Bürgermeis-
terin/des hauptamtlichen Bürgermeisters der Gemeinde Bestensee hat der 
Wahlausschuss der Gemeinde Bestensee in seiner Sitzung am 14.03.2023 
folgende Wahlvorschläge zugelassen:

1. Wählergruppe Plan Bestensee 2025 (Plan Bestensee)
 Ostländer, Jürgen
 Geburtsjahr 1960
	 Polizeivollzugsbeamter	im	Ruhestand

2. Alternative für Deutschland (AfD) 
 Calov, Oliver
 Geburtsjahr 1972
	 Jurist/Finanzökonom

3. Einzelwahlvorschlag Holm 
	 Holm,	Roland
 Geburtsjahr 1987
 Verwaltungs-Betriebswirt

4.	 Sozialdemokratische	Partei	Deutschlands	(SPD)	
 Irmer, Thomas
 Geburtsjahr 1984
	 Sachbearbeiter	Wirtschaftsförderung

5.	 Wahlverein	Zukunft	für	Bestensee/Pätz	e.	V.
 Kolbatz-Thiel, Anja
 Geburtsjahr 1977
	 Projektkoordinatorin

Bestensee, 15.03.2023

J.-K. Schmidt
Wahlleiter der Gemeinde Bestensee

Diese	Bekanntmachung	finden	Sie	auch	auf	unserer	Internetseite	der	
Gemeinde	Bestensee	unter	Rathaus	Online	–	Wahlen/Abstimmungen

— Ende des amtlichen Teils —
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•	Veranstaltungen	in	Bestensee	und	Pätz											 Seite	8
•	Jagdgenossenschaften	informieren	bzw.	laden	ein	 Seite	9
•	Frühlingswanderung	 Seite	9
•	Kirchliche	Informationen				 Seite	10
•	Veranstaltungen	im	Zollstockmuseum	 Seite	11

•	Volkssolidarität	informiert	 Seite	14
•	Start	ins	Weinjahr	2023	 Seite	15	
•	Neue	Kitaleiterin	im	Kinderdorf	 Seite	15
•	Männergesangverein	Bestensee	 Seite	16
•	Landkostarena	stellt	sich	vor																														 Seite	20

Aus dem Inhalt

Tag? Wann? Was ? Wo ? Ansprechpartner ?
01.04. 10:00	bis	16:00	Uhr Ostermarkt Dorfaue Heimat-	&	Kulturverein	Bestensee	 

e.	V.,	Frau	Anja	Kolbatz-Thiel
 0177-2203474

01.04. 10:00	bis	16:00	Uhr	 Trödelmarkt	 LAUSL-Gelände LAUSL,	Rosi	Liß,	 033763-22387
02.04. 15:00	bis	18:00	Uhr Flohmarkt Waldstraße	33 Mehrgenerationenhaus

 0177-2203474
05.04. 10:00	bis	15:00	Uhr Tanzcafé Waldstraße	33 Mehrgenerationenhaus

 0177-2203474
06.04. Bestenseer	Osterfeuer Dorfaue Freiwillige	Feuerwehr	Bestensee	e.	V.
08.04. 19:00	Uhr Osterfeuer	Pätz Seestraße	 Feuerwehrverein	Pätz	e.	V.

Herr	Raschemann
22.04. 10:00	bis	14:00	Uhr Trödelmarkt Pätzer	Dorfaue Heimatverein	Pätz,	Frau	Bergter

 0178-6465243
03.05. 15:00	bis	18:00	Uhr Tanzcafé Waldstraße	33 Mehrgenerationenhaus

 0177-2203474
06.05. 09:00	Uhr

Start:10:00Uhr
Frühlingsmarsch	für	Jung	und	Alt Depotstraße Feuerwehrverein	Pätz	e.	V.

Herr	Raschemann
07.05. 10:00	bis	15:00	Uhr Flohmarkt Waldstraße	33 Mehrgenerationenhaus

 0177-2203474
22.05. 14:30	bis	19:00	Uhr DRK	Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus

Waldstraße	33
Terminreservierung	über	
www.drk-blutspende.de
Infos	bei	Herrn	Malter	unter	
 033763-64449

03.06. 15:00	bis	18:00	Uhr Kinderfest Pätzer	Dorfaue Heimatverein	Pätz,	Frau	Bergter
 0178-6465243

04.06. 15:00	bis	18:00	Uhr Flohmarkt Waldstraße	33 Mehrgenerationenhaus
 0177-2203474

07.06. 10:00	bis	15:00	Uhr Tanzcafé Waldstraße	33 Mehrgenerationenhaus
 0177-2203474

18.06. Ab	10:00	Uhr Seenlauf Landkostarena Heimat-	&	Kulturverein	Bestensee	
e.	V.,	Frau	Anja	Kolbatz-Thiel
 0177-2203474

08.07. Ab	18:00	Uhr 2.	Pätzer	Strandfest Pätzer	Badestrand Heimatverein	Pätz,	Frau	Bergter
 0178-6465243

29.07. 14:00	Uhr Sommerfest	Pätz Dorfaue	Pätz
10.08. 14:30	bis	19:00	Uhr DRK	Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus

Waldstraße	33
Terminreservierung	über	
www.drk-blutspende.de
Infos	bei	Herrn	Malter	unter	
 033763-64449

27.08. 10:00	bis	14:00	Uhr Trödelmarkt Pätzer	Dorfaue Heimatverein	Pätz,	Frau	Bergter
 0178-6465243

01./ 
02.09.

Dorf-	und	Schützenfest Dorfaue Heimat-	&	Kulturverein	Bestensee	
e.	V.,	Frau	Anja	Kolbatz-Thiel
 0177-2203474

28.10. 18:00	Uhr Herbstfeuer	und	Lampionumzug	 Feuerwehrdepot Feuerwehrverein	Pätz	e.V.
Herr	Raschemann

31.10. ab	17:00	Uhr Halloween	für	Kinder Schrobsdorff-Garten	 Heimatverein	Pätz,	Frau	Bergter
 0178-6465243

02.11. 14:30	bis	19:00	Uhr DRK	Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus
Waldstraße	33

Terminreservierung	über	
www.drk-blutspende.de
Infos	bei	Herrn	Malter	unter	
 033763-64449

17.12. ab	16:00	Uhr 10.Pätzer	Adventfeuer Pätzer	Dorfaue Heimatverein	Pätz,	Frau	Bergter
 0178-6465243
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Jagdgenossenschaft Kallinchen

Bekanntmachung
Es werden die bejagbaren 
Flächen in der Gemarkung 

Kallinchen (Jagdbezirk 27) zur 
Neuverpachtung ausgeschrie-
ben. Es handelt sich um ein 
Hochwildrevier mit einer Größe 
von ca. 523,7 ha, die ab 
01.08.2023 zur Pacht zur Verfü-
gung stehen. Für Art und Güte 
des Wildbestandes sowie der Be-
jagung wird keine abschließen-
de Gewähr übernommen. Das 
Mindestgebot liegt bei 3,50 €/ha 
und Jagdjahr. Etwaiger Wild-
schaden muss vom Pächter 
selbst übernommen und regu-
liert werden. Als Bewerbervor-
aussetzung ist der gültige Jagd-
schein, der Hauptwohnsitz im 
Umkreis von Kallinchen mit ma-
ximal 30 km, das polizeiliche 
Führungszeugnis (nicht älter als 

4 Wochen) und ein kurzer tabel-
larischer Lebenslauf einzurei-
chen, die jagdliche Vita und eine 
Beschreibung der Motivation zur 
Bewerbung um die Jagdpacht in 
Kallinchen. Wir weisen darauf 
hin, dass nicht automatisch das 
höchste Gebot den Zuschlag be-
kommt. Die Anfrage auf Zusen-
dung der Unterlagen ist per Mail 
an micha@raschemaenner.de 
zu richten. Die detaillierten Ein-
zelheiten der Ausschreibung 
werden per Mail an Interessierte 
ab dem 31.03.2023 versandt. 
Das Aufgebot gilt bis zum 
12.05.2023 23.59 Uhr für alle 
Jagdberechtigten.

Michael Raschemann
Vorsitzender der 

Jagdgenossenschaft Kallinchen

Jagdgenossenschaft Bestensee

Einladung zur  
Vollversammlung 

Sehr geehrte Mitglieder, der 
Vorstand der Jagdgenossen-

schaft Bestensee lädt hiermit 
zur Vollversammlung der Jagd-
genossenschaft Bestensee ein.

Termin 26.04.2023 
Beginn  19.00 Uhr
Ort  Gemeindesaal, 
 Eichhornstr. 4–5 

Teilnahmeberechtigt sind alle Ei-
gentümer von landwirtschaftli-
chen Nutzflächen, Wald- u. Öd-
land, auf denen die Jagd 
ausgeübt werden darf.
Die Interessenvertretung kann 
mit schriftlicher Vollmacht auch 
durch eine andere Person wahr-
genommen werden.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bekanntga-

be der Tagesordnung
2. Feststellung der Anwesen-

heit
3. Berichte des Vorstandes und 

der Jagdpächter
4.  Kassenbericht 2022/2023
5. Bericht der Revisionskom-

mission
6.  Diskussion 
7. Entlastung der Revisions-

kommission
8. Entlastung des Vorstandes 

der Jagdgenossenschaft 
9. Wahl eines neuen Vorstandes
10. Wahl der neuen Revisions-

kommission
11. Vorstellung des Finanz- und 

Kassenplan 2023/2024
12. Sonstiges
13. Gemeinsames Abendessen

Fredy Neubauer
Jagdvorsteher
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Kirchliche Nachrichten

NeuAPosTolIsche KIrche INformIerT

gottesdienstzeiten

Gottesdienste zu Ostern
Am Sonntag, den 02.04.2023 
feiern wir Palmsonntag um 

10:00 Uhr.
Der Palmsonntag ist der sechste 
und letzte Sonntag der Fasten-
zeit und mit diesem Sonntag be-
ginnt die Karwoche. Die Karwo-
che ist die letzte Woche der 
Fastenzeit und damit die Woche 
vor Ostern.
Am Mittwoch, den 05.04.2023 
findet kein Gottesdienst statt.
Karfreitag, den 07.04.2023 und 
Ostersonntag, den 09.04.2023 
findet der Gottesdienst um 

10:00 Uhr statt. Wir wünschen 
allen ein gesegnetes Osterfest.
Gottesdienstzeiten der Neuapo-
stolischen Kirche in Bestensee, 
Heinrich-Heine-Str. 2 B : 
Sonntag 10:00 Uhr und Mitt-
woch 19:30 Uhr
Gäste sind dazu jederzeit herz-
lich willkommen.   

Änderungen entnehmen Sie bit-
te unserem Schaukasten, der vor 
unserer Kirche steht. 

S. Braun
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lAusl INformIerT

Veranstaltungen im April im Zollstockmuseum

Anmeldung	über	zollstockmuseum@gmx.de	oder	Hilmar	Wenk	–		0172	7998462.	
Das	Zollstockmuseum	finden	Sie/	findet	Ihr	in	Bestensee,	Dorfaue	9.   

Datum uhrzeit Dauer Veranstaltung Kosten Bemerkungen
jeden Montag  9.30 Uhr 1.0 h Treff der kleinen Leute 

von 0 – 1 Jahr (Krabbelgruppe)
2.00 € mit Rosi Liß,  03376322387

im Kalendersaal
06./20.04. 14.00 Uhr 1.0 h Spielenachmittag

für Senioren u. Seniorinnen
2.00 € mit Judith Klink,  

 01627615837
04./18.04. 17.30 Uhr 1.5 h Grundlagenkurs Smartphone/Tablet 3.00 € mit Hr. Müller 

Anmeldung unter  015114112858
12./26.04. 19.00 Uhr 2.0 h DART 2.00 € mit Björn Braune,  01749024200
04./18.04. 19.00 Uhr 2.0 h Skatrunde 2.00 € auch für Anfänger
13./27.04. 13.30 Uhr 2.5 h Wolllausltreffen 2.00 € mit Rosi Liß,  03376322387
14./28.04. 14.00 Uhr 2.0 h Landfrauentreff 2.00 € mit Rosi Liß,  033763 22387

21.04. 2.0 h Kochen/ Backen
nach alten und neuen Rezepten

2.00 € Anmeldung bei Rosi Liß,  
 033763 22387, Leiter gesucht

13./27.04. 18.00 Uhr 1.5 h Schach 2.00 €         
Mai 15.45 Uhr 1.0 h Kräuter & Co 2.00 € Anleitung durch Frau Dr. Matthäi  

Anmeldungen bei Rosi Liß,  
 033763/22387

jeden 
Donnerstag

19.00 Uhr 1.0 h Faszientraining im Kalendersaal 2.00 € mit Birgitt Gleisberg
Neuanmeldungen unter:  

 033763249347
12./26.04. 15.30 Uhr 2.0 h Singen in fröhlicher Runde (kein 

Chor) in der Landkost Arena
2.50 € 

monatlich
Anleitung durch Frau Teltow

Anmeldungen bei Rosi Liß
 03376322387

03./17.04. 16.30 Uhr 1.0 h Gestalten von und mit Steinen und 
anderen Naturstoffen

2,00 € Anmeldung bei Rosi Liß,  
 033763 22387

Hallo Freunde  
des LAUSL-Vereins!

Wir beabsichtigen in diesem 
Jahr auf unserem kleinen 

Feld hinter dem Zollstockmuse-
um Kürbispflanzen zu setzen 
und im Herbst die Kürbisse auf 
unserem Erntefest zu ernten.
Dazu brauchen wir wieder Pa-
ten, die sich um die Pflanzen in 
der Aufzucht kümmern (Wäs-
sern und freihalten von Unkraut) 
und Erwachsene oder Kinder, die 
zu Hause die Pflanzen vortreiben 
und sie in der Pflanzwoche vom 
2. bis 6. Mai auf dem Feld aus-
pflanzen. Gern können sich dazu 
auch Kita-Gruppen und junge 
Familien melden. Wir hoffen auf 
gutes Gelingen und beabsichti-
gen am 06.05.2023 ein kleines 
Pflanzfest durchzuführen. Dort 
soll neben dem restlichen Pflan-
zen auch eine Pflanzentausch-
börse stattfinden. Dazu gibt es in 
der Maiausgabe des Bestwiners 
noch eine gesonderte Informati-

on. Viel Spaß bei der Aufzucht 
der Kürbispflänzchen. Einen Ter-
min für das Auspflanzen in der 
Pflanzwoche könnt Ihr unter Tel. 
0172 7998462 jederzeit verein-
baren. Gutes Gelingen.

Euer LAUSL-Verein Bestensee

anzeigen

Kaufe Haus 
von Privat 
Rentenbasis / 
Wohnrecht

möglich sind:
• Einmalzahlung • monatliche Rente
• festes Einkommen
• lebenslanges Wohnrecht
•  Unterstützung im persönlichen Umfeld

Tel.: 0331 / 281 298 65

www.petereins.de

Rechtsanwalt

Roman Petereins
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

Schulweg 15 b
15711 Königs Wusterhausen
Telefon:  0 33 75 / 21 31 821
Telefax:  0 33 75 / 21 31 822

Lokaler geht’s nicht! 
Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag
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das mehrgeNeratioNeNhaus iNformiert
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das mehrgeNeratioNeNhaus iNformiert

Bauunternehmen
sucht Grundstücke 
für Einfamilienhaus- 
und Wohnungsbau

bebaute, unbebaute 
Grundstücke, 

Waldumwandlungsfl ächen 
und  Abrissgrundstücke

Bieten Sie uns alles an!
Maklerfrei, keine Arbeit, keine 

Kosten für den Verkäufer!

 0170 /  3630030
  info@musterhaus-kwh.de
Lebensraum Immobilien- u. 

Grund.Entw. GmbH
15711 KWH, Chausseestr. 9e

anzeigen

Der Dienstbereich Bürger- und  
Verwaltungsdienste informiert:

Im	Bürgerbüro	des	Rathauses	sind	zu	den	Öffnungszeiten	folgende	
Artikel	erhältlich:

•	Bildband	„Ein	Ort	ganz	Menschlich“	 	 Stück	35,00€
•	Bildband	W.	Purann	 	 	 Stück	49,00€
•	gelbe	Wertstoffsäcke	 	 	 kostenlos

Weiterhin	sind	auch	unterschiedlichste	Bestensee-Artikel	erhältlich.
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die volkssolidaritÄt BesteNsee iNformiert

erste gemeinsame Veranstaltung zum internationalen frauentag 2023

Feiern und weitere Pläne
Liebe Mitglieder und liebe an 
der ehrenamtlichen Arbeit 

der Volkssolidarität Interessierte, 
jedes Jahr im März feiern wir in 
der Ortsgruppe den INTERNATI-
ONALEN FRAUENTAG. In der Zeit 
der Vorbereitung kam uns die 
Idee, diese Veranstaltung in die-
sem Jahr für alle Frauen und 
Mädchen der Gemeinde anzu-
bieten. Daher sprachen wir mit 
dem Bürgermeister Herrn Quas-
dorf, mit dem Seniorenbeirats-
vorsitzenden Herrn Schulz und 
mit Frau Kolbatz-Thiel vom Hei-
mat- und Kulturverein über die-
sen Gedanken. Denn es war klar, 
dass wir ein solch großes Vorha-
ben (schon aus räumlichen 
Gründen) nicht allein stemmen 
würden. In einem Vorgespräch 
mit allen Genannten konnten 
wir uns darauf verständigen, 
dass wir eine gemeinsame Feier 
anbieten wollen, die aus organi-
satorischen Gründen aber schon 
am 07.03.2023 in der Landkosta-
rena stattfinden sollte. Natürlich 
waren eventuelle „Tanzpartner“ 
aber ebenfalls herzlich willkom-
men. Unser Lieblingskuchen 
samt Kaffee oder Tee wurden be-
sorgt, die Musik wurde beim 
SPREE DUO bestellt und für jede 
Frau ein kleiner Blumengruß or-
ganisiert. 
Nach einigen einleitenden Wor-
ten des Vorsitzende des Senio-
renbeirates und der Vorsitzen-
den der Volkssolidarität 
Bestensee zu Beginn der Veran-
staltung  wollte es sich der Bür-
germeisters nicht nehmen las-
sen ebenfalls allen anwesenden 
Frauen zum Tag der Frauen und 
Mädchen zu gratulieren. Als be-
sonderen Gast konnten wir die 
Bundestagsabgeordnete Frau 
Sylvia Lehmann zu unserem Fest 
begrüßen. Sie verwies u. a. in ih-
rer kurzen Rede erneut darauf, 
dass es in der heutigen Zeit noch 
immer Unterschiede zwischen 
Mann und Frau bei der Bezah-
lung für die gleichen Arbeitstä-
tigkeiten gibt. Gemeinsam wur-
de mit einem Glas Sekt auf 

diesen besonderen, weltweiten 
Ehrentag für alle Frauen ange-
stoßen.
Die „Laiendancer“ aus dem 
Mehrgenerationenhaus über-
raschten die Teilnehmer mit ih-
rem tänzerischen Können und 
als Besonderheit auch noch mit 
einem superlustigen „Besuch im 
Zwergenland“. Vielen Dank da-
für! Die vielen HelferInnen des 
Heimat- und Kulturvereins ver-
wöhnten uns und dafür gebührt 
Ihnen der Dank aller Teilnehmer. 
Der Vorstand der Volkssolidarität 
Bestensee nutzte diese Veran-
staltung auch, um Mitglieder der 
Volksolidarität zu ehren, die teil-
weise schon über 65 Jahre in un-
serer Organisation sind. Dazu 
gehören z. B. Frau Waltraud 
Wünsche, Liane Alm, Horst Söll, 
Lore Axthelm und Gerlinde Voigt. 
Stellvertretend für alle unsere 
Gruppenkassierer wurde auch 
noch Brigitta Kierstein gewür-

digt. Wir gratulieren an dieser 
Stelle noch einmal ganz herzlich 
und bedanken uns für diese 
langjährige ehrenamtliche Tätig-
keit. 
Insgesamt war es eine gelunge-
ne, erste gemeinsame Frauen-
tagsveranstaltung in der Ge-
meinde. 
Der nächste Monatstreff der 
Volkssolidarität findet am 
19.04.2023 im Mehrzweckraum 
der Landkostarena statt. Wir 
wollen bei Kaffee und Kuchen 
gesanglich den Frühling anlo-
cken und werden dabei vom 
Frauenchor Bestensee unter der 
Leitung von Frau Teltow unter-
stützt. Bitte beachten: ab April 
beginnen wir mit den Mo-
natstreffen erst um 15 Uhr !!
Im Mai treffen wir uns am 
17.05.2023 auch wieder um  
15 Uhr in der Landkostarena zu 
einem sportlichen Monatstreff. 
Wir möchten uns mit einer klei-

nen Stuhlgymnastik für die kom-
menden warmen Tage körperlich 
fit machen. Dazu schon mal eine 
Vorinfo: jeder Teilnehmer benö-
tigt zwei kleine Wasserflaschen 
als Gewichte.  
Für den 16. Juni 2023 plant der 
Seniorenbeirat in der jährlich 
stattfindenden  Seniorenwoche 
eine Tagesfahrt in die Luther-
stadt Wittenberg.  Die Karten 
dafür werden im Mai in der Post-
filiale verkauft. Weitere Informa-
tionen dazu könnt Ihr im AMTS-
BLATT auf der Seite des 
Seniorenbeirates nachlesen. 
Da der Vorstand der Volkssolida-
rität diese Fahrt unterstützen 
möchte, werden wir deshalb im 
Juni keinen eigenen Monatstreff 
durchführen. 
Wir wünschen uns für die kom-
mende Zeit, dass Ihr gesund 
bleibt oder werdet. 

Eure Monika Pohl
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start ins WeinJahr 2023

Genussvolles Hobby geht in die neue Saison

Sonnabend, der 4. März, mit-
tags. Kalt ist es im Besten-

seer Weinberg und regnerisch. 
Und dennoch steht den Anwe-
senden ein Lächeln ins Gesicht 
geschrieben: Es ist wieder ein-
mal geschafft! Gut 3000 Rebstö-
cke sind verschnitten. Dabei wird 
die Tragrute ausgewählt, an der 
in der kommenden Saison die 
Trauben wachsen sollen, dazu 
der Zapfen – ein Ersatz, falls der 
Haupttrieb einem späten 
Frosteinbruch zum Opfer fällt. 
Alles andere wird gnadenlos ab-
geschnitten. Für diese sehr wich-
tige Arbeit braucht es Erfahrung, 

hängt von ihr doch zu weiten 
Teilen der Erfolg der Ernten 2023 
ab. Natürlich muss dann Mutter 
Natur ein Übriges tun, uns ge-
nügend Regen in der Wachs-
tumsperiode und viel Sonne zur 
Reifezeit spendieren. Und wenn 
dann noch die Stare im Herbst 
etwas zurückhaltend sind in ih-
rer Freude über unseren Fleiß 
und nicht allzu viel von den sü-
ßen Trauben naschen, dann kön-
nen wir auf eine gute Ernte hof-
fen. Die Mitglieder des 
Weinbauvereins sind jedenfalls 
bereit, wieder ihr Bestes zu ge-
ben.

Damit auch andere Bewohner 
von Bestensee und ihre Gäste 
genüsslichen Anteil nehmen 
können an unserem kulturvollen 
Hobby hier die Termine, an de-
nen Wein genossen und gekauft 
werden kann.

samstag 1. April
Ostermarkt in Bestensee
samstag 10. Juni
Brandenburger Landpartie
freitag/samstag 30. Juni/1. Juli
„Weingenuss mit Freunden“ 
auf dem Weinberg
freitag/samstag 4./5. August
„Weingenuss mit Freunden“ 

auf dem Weinberg 
samstag 2. september
Dorffest in Bestensee
samstag 16. september
Weinfest auf dem Weinberg
sonntag 17. Dezember
Weihnachtsmarkt in Bestensee

Alle, die mitarbeiten möchten 
im Weinberg, sind herzlich will-
kommen. Anmeldungen sind auf 
der Internetseite des Vereins 
www.bestenseer-weinbau.de 
möglich. Hier sind auch die Ver-
kaufsstellen zu finden, in denen 
es unseren Wein jederzeit gibt.

Winterschnitt	der	Reben,	eine	der	wichtigsten	Arbeiten	im	Weinberg,	zunächst	bei	strahlendem	Sonnenschein,	später	am	Ende	der	Woche	bei	nass-kal-
tem	Wetter

Fo
to

s:
 H

ah
m

Wir sind weiterhin für Sie da!

Wegen Neubau-Maßnahmen im EKZ Bestensee 
bleibt unser Geschäft  vorübergehend geschlossen.

Telefonische Erreichbarkeit:  033763 / 60210 oder
033763 / 61685
0177 / 2157296

E-Mail:    wegner-bestensee@t-online.de

Elektro

Zeesener Straße 7

anzeige

Hiermit laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger ein 
zum:

Bürgermeister-Stammtisch
Wann? Montag, d. 24. April 2023 um 18.00 Uhr
Wo? Bel Lago
 Königs Wusterhausener Straße 12
 15741 Bestensee

Schriftliche Themenvorschläge werden gern beim Sachbearbei-
ter für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit entgegengenommen. 
Bei diesem „Stammtisch“ hat jeder die Möglichkeit Fragen an 
den Bürgermeister zu stellen und in einer angenehmen Ge-
sprächsatmosphäre über dies und jenes zu diskutieren.

Gemeinde Bestensee
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mÄNNergesaNgvereiN BesteNsee 1923 e. v. iNformiert

zur geschichte des chores – teil 3

100 Jahre Männerchor Bestensee
Vieles hat sich in Bestensee 
seit der Wende verändert. 

Nach zögerlichen Anfängen in 
den 90er-Jahren hat sich mit der 
Etablierung rühriger Vereine ein 
breites kulturelles Leben entwi-
ckelt und neue Traditionen wer-
den geschaffen. Daraus ergeben 
sich für den Chor vielfältige Auf-
trittsgelegenheiten und -orte.
Bei vielen Veranstaltungen  im 
Ort ist der Männerchor präsent. 
Oft eröffnet der Chor  mit frohen 
Liedern die Veranstaltung – sei-
en es Oster- oder Weihnachts-
markt, Dorffeste in Bestensee 
und Pätz oder die inzwischen 
sehr beliebten Wein- und Feder-
weißer-Feste auf dem Weinberg.
Eine neue Tradition hat der Chor 
selbst begründet. Bei den Mit-
sing-Veranstaltungen unter dem 
Motto „Bestensee singt – Sing-
4fun!“ wird das Publikum selbst 
zum Chor. Die Förderung des Ge-
sanges ist ein wichtiges Anlie-
gen unseres Vereins. Diesem Ziel 
dient auch ein neues Projekt – 
die Gründung eines Kinder- und 
Jugendchores in Bestensee.
Ein Höhepunkt des Chorlebens 
war und ist heute noch die Vor-
weihnachtszeit. Unser traditio-
nelles Adventskonzert in der 
Bestenseer Dorfkirche ist immer 
sehr gut besucht und bereitet 
unserem Publikum, aber auch 
uns selber viel Freude. Durch un-
sere Initiative wird 2015 auch 
das Weihnachtssingen mit der 
Bundesliga-Volleyball-Mann-
schaft „Netzhoppers“ ins Leben 
gerufen.
Aber zurück zur Dirigentenfrage. 
Diese ist mit dem gesundheits-
bedingten Ausscheiden von 
Günter Schröder 1993 wieder 
vakant. In der Folge wird der 
Männerchor von Dirigentinnen 
geleitet, vor allem 17 Jahre lang 
sehr einfühlsam und engagiert 
von Ingrid Teltow, gefolgt für 
weitere fast fünf Jahre von Ma-
ria Schneider. Seit dem Jahre 
2015 steht mit Matthias Deblitz 
wieder ein Mann an der Spitze.
Unter seinem Dirigat haben wir 

ein breites musikalisches Spek-
trum entwickelt. Neben klassi-
schen Chorsätzen singen wir 
Schlager, Chansons bis hin zu 
Rap. Viele Lieder werden von 
Matthias eigens für uns arran-
giert.
Gerne präsentieren wir unseren 
Gesang in der Öffentlichkeit, 
noch schöner ist es, wenn meh-
rere Chöre zusammenkommen. 
Die im Abstand von zwei Jahren 
durchgeführten Kreischorkon-
zerte bieten gute Gelegenhei-
ten, andere Chöre zu hören, Er-
fahrungen auszutauschen und 
alte Freundschaften zu erneu-
ern.
Besonders enge und herzliche 
Kontakte verbinden uns mit 
dem Männerchor aus unserer 
Partnergemeinde Havixbeck. 
Aus einem ersten, vorsichtigen 
„Beschnuppern“ 1992 entwi-
ckelte sich ein tolles Freund-
schaftsverhältnis mit wechsel-
seitigen Besuchen und 
Auftritten zu den jeweiligen Ju-
biläen. Ebenfalls sehr enge Kon-
takte gibt es zum Männerchor 
„Freie Sänger“ Zernsdorf. Einige 
Sänger wirken sogar in beiden 
Chören.

Im Jahr 2022 liegen zwei Jahre 
der weltweiten Pandemie mit 
massiven Einschränkungen des 
öffentlichen Lebens hinter uns. 
Viele Chöre haben darunter ge-
litten, haben Mitglieder verlo-
ren, einige sind ganz zerfallen. 
Die Sänger des Bestenseer Män-
nerchores sind alle dabei geblie-
ben! 
Das Jahr 2023 ist gekommen. 
Die Feiern zu unserem 100. Jubi-
läum haben bereits mit einer 
großartigen Festveranstaltung 
begonnen. Viele Gratulanten ha-
ben uns erfreut, selbst der Sol-
datenkönig mit seinen „Langen 
Kerls“ hat uns die Ehre erwiesen. 
Viele fleißige Helfer haben uns 
bei Vorbereitung und Durchfüh-
rung der Veranstaltung tatkräf-
tig unterstützt. Besonders be-
danken möchten wir uns beim 
Heimat- und Kulturverein, beim 
Bauhof und bei der Verwaltung 
der Gemeinde und unserem Bür-
germeister, bei Collin Hoffmann 
und bei dem Karnevalsverein 
Rangsdorf, vielen Sponsoren und 
allen, die hier aus Platzgründen 
nicht genannt werden können! 
Weitere Veranstaltungen zum 
Jubiläum werden folgen. Der 

nächste Höhepunkt wird sicher 
das Kreischorkonzert am 10. Juni 
sein. 
Auf den Auftrittsorten Dorf aue, 
Weinberg, Kirche, Weinscheune 
und Landkostarena werden et-
wa 20 Chöre zu hören sein. Und, 
jetzt dürfen wir es schon verra-
ten, unser Chor wird mit der 
höchsten Auszeichnung für Lai-
enchöre, der Zelter-Plakette, ge-
ehrt!
Und damit kommen wir vorerst 
zum Abschluss unseres kurzen 
Ausfluges in die Geschichte des 
Bestenseer Chores. 
Ein Ende jedoch der Chorarbeit 
in Bestensee ist dies nicht – wir 
haben noch viel vor und wollen 
noch viele Jahre unser Publikum 
erfreuen. 
Wir wünschen uns, dass noch 
viele an Gesang und Frohsinn in-
teressierte Männer den Weg zu 
uns finden. 
Sie sind immer herzlich willkom-
men zu einer (oder mehreren) 
„Schnupperstunden“ zu unseren 
Chorproben freitags ab 19 Uhr 
im Gemeindesaal, Eichhornstr. 
4–5 in Bestensee! 
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100 Jahre männergesangVerein Bestensee 1923 e. V. (mgV)

„Krönt den Tag…“ und „Laut töne Jubel…“
... so könnte man das Ereignis überschreiben, das am 25.02.2023 
in der Landkost-Arena gefeiert wurde. Vor 100 Jahren gründeten 

25 Sänger den Arbeiter-Gesangverein „Deutsches Lied“ Groß Besten. 
Es ist das Geburtsjahr des MVG, der diesen Namen seit 1991 trägt.
24 Sänger unter Leitung ihres Dirigenten Matthias Deblitz waren es 
am 25.02.2023, die mit ihren Gästen und Gratulanten das Jubiläum 
begingen. Der Chor hat demnach nicht an aktiven Sängern verloren, 
nur die Stimmen sind neu besetzt. Man stelle sich vor, dass die Grün-
dungsmitglieder uns hätten sehen und hören können. Sie wären be-
stimmt stolz auf ihre „Nachfahren“ gewesen.
Es ging festlich zu in der Landkost-Arena, hatte es sich doch S. M. Kö-
nig Friedrich Wilhelm I. in Preußen mit seiner Gattin I. M. Königin So-
phie Dorothea nicht nehmen lassen, an der Veranstaltung teilzuneh-
men und sie zu eröffnen. Natürlich fehlten auch seine Langen Kerls 
nicht, die diesen Auftritt umrahmten. Verwunderlich war sein Er-
scheinen insoweit, als er doch als „Kulturbanause“ gilt, der seine Sol-
daten mehr liebte, als die Kunst. Dass er den MGV für würdig befun-
den hat, ihn mit seinem Besuch zu ehren, spricht für den Chor.
Zu den vielen Gästen gehörte auch Landtagspräsidentin Frau Prof. Dr. 
Ulrike Liedtke, die eine beeindruckende Laudatio vortrug. Glückwün-
sche überbrachten  auch der Bürgermeister Klaus-Dieter Quasdorf, 
die Vizelandrätin Susanne Rieckhof, der Patenchor aus NRW („Män-
nergesangverein Cäcilia 1860 (!) Havixbeck“), Vereine und die Feuer-
wehr aus Bestensee und viele andere. Alle Redner und Gratulanten 
betonten die gute Integration des Chores in das Gemeindeleben von 
Bestensee. Doch der Chor wirkt auch in den Nachbarorten. Und am 
Ende des Jubiläumsjahres werden die Sänger sogar in Prag auftreten.
Begeistert waren alle Gäste von dem Vortrag der Tanzgruppe des Kar-
nevalsvereins Rangsdorf, die das Finale des offiziellen Teils der Festver-
anstaltung bestritt.

„Die	Melodie,	die	Harmonie	erklingt	ganz	wunderbar...“
Die erfolgreiche Entwicklung des Männerchores in den letzten Jahren 
hat mehrere Väter. Zum einen sind es der Vorstand des Chores, die 
Sponsoren und fleißigen Helfer, die für gute Rahmenbedingungen 
sorgen, zum anderen ist es Matthias Deblitz, unser Dirigent, der mit 
Einsatz und Geduld unsere Proben und Auftritte leitet. Es ist sein Ver-
dienst, wenn der Chor derzeit auf einem Niveau singt, das er in seiner 
Geschichte bisher nicht hatte.

„Diese	schöne	Feierstunde,	führ	
uns	hin	zu	lichten	Höhn....“
Ohne Fleiß, kein Preis! Der MGV  
ist mit der Zelter-Plakette ausge-
zeichnet worden. Die Zelter-Pla-
kette ist die höchste Auszeich-
nung für Amateurchöre. 
Namens-Patron Carl Friedrich 
Zelter gründete 1809 in Berlin 
die Liedertafel und veranlasste 
den Bau eines Hauses für die 
Singakademie, das heute Spiel-
stätte  des Maxim-Gorki-Theater 
ist.
Voraussetzung für die Verlei-
hung der Zelter-Plakette ist der 
Nachweis, dass sich der Chor in 
den letzten 100 Jahren um die 

Pflege der Chormusik und des deutschen Volksliedes verdient ge-
macht hat. Und dies ist dem MGV trotz aller Katastrophen des letzten 
Jahrhunderts gelungen. Bereits 1987 wurden die musikalischen Leis-
tungen des Chores mit der Verleihung des Titels „Hervorragendes 
Volkskunstkollektiv der DDR“ gewürdigt.

„Auf	Gefilden	des	Sanges	blüht	ewige	Jugend..“
 Man sieht es den Sängern erst auf den zweiten Blick an, dass sie ei-
nem 100-jährigen Chor angehören. Der Haarwuchs lässt zwar nach 
und ergraut langsam, doch im Herzen bleiben sie jung. Das ist auch 
ein Versprechen an alle Männer, die noch zögern, in den MGV einzu-
treten. Liebe Frauen aus Bestensee und Umgebung, schickt eure mu-
sikalischen Männer zur Chorprobe. Es lohnt sich in doppelter Hinsicht. 
Ihr seid wöchentlich zwei Stunden von ihnen befreit, und sie werden 
sich von Probe zu Probe steigernd, jugendlicher Qualitäten erinnern.

„Bestenseer,	lasst	uns	singen,	denn	ein	Lied	macht´s	Herz	so	weit....“
Der	MGV	wird	im	Jubiläumsjahr	oft	in	Bestensee	zu	hören	und	zu	se-
hen sein.
•	01.04.2023:	Ostermarkt	Dorfaue
•	10.06.2023:	Kreischorkonzert	mit	vielen	Chören	an	mehreren	Stand-

orten
•	11.06.2023:		Frühschoppen	auf	dem	Weinberg
•	29.07.2023:	Pätzer	Dorffest
•	bisher	ohne	festes	Datum	im	September:	Weinfest	auf	dem	Wein-

berg
•	In	 der	Weihnachtszeit	 werden	 wir	 bei	 den	 Senioren	 und	 bei	 den	

Netzhoppers in der Landkost-Arena, beim Adventskonzert in der 
Dorfkirche und auf dem Weihnachtsmarkt auftreten.

Abschließend sei Dank gesagt
•	für	die	vielen	Glückwünsche	und	Geschenke,	die	der	Chor	erhalten	

hat,
•	allen	Mitwirkenden	vor	und	auf	der	Bühne,
•	allen	Helfern,	die	hinter	den	Kulissen	bei	der	Vorbereitung	und	der	

reibungslosen Durchführung der Festveranstaltung aktiv waren.

Viva la musica!
 Manfred Zwiebel

mÄNNergesaNgvereiN BesteNsee 1923 e. v. iNformiert
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Von Prof. dr. ulriKe liedtKe:

Laudatio – 100 Jahre Männer-
gesangverein Bestensee

Lieber Wolfgang Gloeck, lie-
be 1. Tenöre – Hans-Joachim 

Buschow, Udo Hübner, Werner 
Kühne, Lothar Matiske und Peter 
Wunderlich, liebe 2. Tenöre – 
Kurt Diewok, Klaus Doppler, 
Frank Heyer, Lothar Lempio, Pe-
ter Markus, Reinhard Sauerbrei, 
Dieter Stoldt und Manfred Zwie-
bel, liebe 1. Bässe – Thorsten 
 Gawron, Matthias Höppe, Chris 
Hryn, Bernd Kelling, Jürgen 
Schroether und Herbert 
Schmidt, liebe 2. Bässe – Jörg 
Friedrich, Wolfgang Gloeck, Hei-
ko Heuermann, Tino Hoffmann, 
Herbert Krenz, Herbert Krüger, 
Günter Manzau und Dieter We-
ber, lieber Chorleiter  Matthias 
Deblitz – schön dass Sie so viel 
Prominenz dabei haben: – die Vi-
zelandrätin, Herrn Bürgermeis-
ter Klaus Dieter Quasdorf, lieber 
Sängerkreisvorsitzender Peter 
Schneider, lieber Tino Höch, liebe 
Martina Büttner, liebe Gäste!
Ich freue mich, heute hier zu sein 
und Ihnen zu Ihrem großen Jubi-
läum zu gratulieren. Kompli-
ment zu diesem schönen Format 
der Veranstaltung – so einzigar-
tig wie der Anlass. Ich freue 
mich, dass ich diese Laudatio zu 
Ehren des Männergesangsver-
eins Bestensee halten darf. Weil 
mir das Chorsingen, ganz beson-
ders in Brandenburg am Herzen 
liegt, weil ich selbst viele Jahre 
begeisterte Chorsängerin war, in 
Opern-Extrachören, im Leipziger 
Gewandhauschor, und nun seit 
vielen Jahren im Landesmusikrat 
wie im Deutschen Musikrat das 
Chorschaffen unterstützen darf. 
Weil ich das Glück hatte, etwas 
von der Magie zu erfahren, die 
manchmal beim Chorsingen wie 
beim Zuhören entsteht – plötz-
lich leuchtet etwas auf, ein Glanz 
legt sich auf die Welt, das Herz 
wird leicht. Menschen fühlen 
sich verbunden.  Musik ist eine 
Sprache, die verbindet.  Mit an-
deren und manchmal auch mit 

sich selbst. Das kann man beim 
Chorsingen erleben. Die Qualitä-
ten des Lebens, Lebensfreude, 
fröhliche Stimmung, Festlich-
keit, aber auch Melancholie und 
Mut, Trauer, Hoffnung und Trost 
– alles wird Rhythmus, Melodie, 
fein gestimmter Klang. So richtig 
beschreiben kann man es nicht. 
Man kann es nur erleben – am 
besten gemeinsam mit anderen 
im Konzert beim Singen und Zu-
hören. 
Wie schön, dass Sie, liebe Mit-
glieder, sich dem Singen ver-
schrieben haben und mit Ihren 
Liedern vielen Menschen Freude 
bereiten. 
Seit 100 Jahren wird hier in Bes-
tensee das Chorsingen durch die 
Zeit getragen und lebendig ge-
halten. Der alte Wimpel mit Lor-
beerkranz und Lyra, den der Chor 
in Ehren hält, zeugt davon. Mit 
der „Harmonie Kleinbesten“ fing 
es an. 
Bei einem Jubiläum blickt man ja 
gern zurück auf die Geschichte, 
auf Entwicklungen, auf beson-
dere Ereignisse und Menschen, 
denen wir es verdanken, dass es 
diese Tradition gibt.
Ich möchte heute mit der Ge-
genwart beginnen: Ich habe ge-
rade einen ganz unverwechsel-

baren Chor kennengelernt, mit 
dem Bestensee Lied, dem Fest-
gesang „Krönt den Tag“ oder mit 
dem Günther Schröder-Lied 
nach einem Text von Dieter We-
ber, für den Männergesangsver-
ein komponiert. Ich habe einen 
Chor kennengelernt, dem man 
die Freude am Singen anhört 
und den Zusammenklang einer 
musikalischen Gemeinschaft. 
Man kann es hören, dass viel 
musikalische Arbeit dahinter-
steckt und dass jeder sein Bestes 
gibt. Wie im Beruf, so auch im 
Ehrenamt, das eine Berufung 
sein kann. 
Solches Engagement – über die 
Anforderungen und Leistungen 
des Berufes hinaus, ist nicht  in 
Geld ausrechenbar – hat in der 
Chorszene ein berühmtes Vor-
bild: Carl Friedrich Zelter. Chor-
sänger, Bratscher, Komponist, 
Begründer der „Berliner Lieder-
tafel“ und bedeutender Leiter 
der Berliner Singakademie. Einer 
von denjenigen, ohne die Musik-
geschichte anders verlaufen wä-
re. Er war Bauunternehmer nach 
erfolgreicher Maurerlehre, Politi-
ker – während der französischen 
Besatzung von Berliner Bürgern 
gewählt, Verfasser von Denk-
schriften zur Verbesserung des 

öffentlichen Musiklebens, Grün-
der von Instituten für Kirchen- 
und Schulmusik in Königsberg 
(1814), Breslau (1815) und Berlin 
(1822), im Briefwechsel mit 
 Goethe. Zu seinen Schülern ge-
hörten Felix Mendelssohn- 
Bartholdy, Otto Nicolai oder Gia-
como Meyerbeer. Wirkungsvolle 
Menschen mit großer Ausstrah-
lung wie Carl Friedrich Zelter 
brauchen wir gerade in unserer 
Zeit. Daran erinnert die Zelter 
Plakette, die höchste deutsche 
Auszeichnung für Amateurchö-
re, die seit mindestens 100 Jah-
ren ununterbrochen musikalisch 
wirken. 
Ich freue mich, dass der Männer-
gesangverein Bestensee in die-
sem Jahr für sein langjähriges 
Wirken, seine Verdienste um die 
Pflege der Chormusik und die 
Förderung des kulturellen Le-
bens mit der Zelter Plakette aus-
gezeichnet wird. Ich möchte Ih-
nen allen herzlich gratulieren! 
Ein herzliches Dankeschön dem 
Vereinsvorsitzenden Wolfgang 
Gloeck, der sein Wirken in den 
Dienst des Chores gestellt hat, 
aus freiem Entschluss und im 
Ehrenamt. Mit seiner ganzen 
Person, seiner Kraft, mit guten 
Ideen und mit Herz und Ver-
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stand. Dankeschön sagen möch-
te ich auch seiner Frau Angelika 
Gloeck, die Wolfgang Gloeck im-
mer zur Seite steht, wenn es um 
den Chor geht. Bedanken möch-
te ich mich auch beim Vorstand 
des Vereins, dem stellvertreten-
den Vorsitzenden Matthias Höp-
pe, Kassenführer Herbert 
Schmidt und Schriftführer Die-
ter Weber, der sich auch um das 
Internet kümmert und um den 
Proben- und Auftrittsplan. 
Ein herzlicher Dank geht auch an 
Bürgermeister Klaus Dieter 
Quasdorf, der die Schirmherr-
schaft über den Verein über-
nommen hat. Auf seine Unter-
stützung können sich die Sänger 
immer verlassen. Dieser Ort lebt 
seinen Chor, das ist gut so!
Wenn man verstehen will, was 
den Männergesangsverein aus-
macht, dann kommt man um die 
Geschichte nicht herum. Wolf-
gang Gloeck hat uns in seiner 
Rede einen ersten Einblick gege-
ben. 
Als der Männergesangsverein 
Bestensee im Februar 1923 ge-
gründet wurde, kostete ein Brot 
900 Mark, wenig später 200 Mil-
liarden. Inflation. So steht es in 
der Chronik des Chores.  Inflati-
on, Aber: Fast jedes Dorf hatte 
damals einen Chor. Überall fin-
den Sängerfeste und Konzerte 
statt. Im „Morgenstern“ in Groß 
Besten gründen 25 Männer ei-
nen Gesangverein. Zuerst woll-
ten sie auf Trauerfeiern singen, 
um Geld für fremde Künstler zu 
sparen, aber schon bald ging es 
um mehr.  Sie nennen sich „Ar-
beiter-Gesang-Verein Deutsches 
Lied Groß Besten“ und treten in 
den Deutschen Arbeiter-Sänger-
bund ein. Das erste Notenmate-
rial kam vom Männerchor Kö-
nigs Wusterhausen. Viele 
gelungene Auftritte gab es in 
den 1920er-Jahren, Maskenbäl-
le, Stiftungsfeste Sängerfeste, 
Maifeierlichkeiten, auch am 

Himmelfahrtstag und zur Her-
renpartie. 

Die Chronik vermerkt: „Beide 
Male wurden wir nass, die meis-
ten Sangesbrüder aber von in-
nen!“ 
1926 war die Hälfte der Sänger 
arbeitslos. In der Chronik steht: 
„Der Vorsitzende teilte mit, dass 
der Vereinswirt Wilhelm Piesker 
einen Teil der unserem Vereinsdi-
rigenten obligatorisch zustehen-
den 3 Glas Bier auf eigene Rech-
nung nimmt!“ 1929 singt der 
Chor beim Bezirkssängerfest in 
Groß Besten, 1931 bei den „Fei-
erstunden der Arbeitersänger“ 
in Berlin.
1933, als mit der Machtergrei-
fung die Nazis die Kontrolle über 
die Vereine übernehmen, wird 
der vor allem aus SPD-Mitglie-
dern bestehende Vorstand abge-
setzt. Das Notenmaterial be-
schlagnahmt und zensiert. 
„Politisch bedenkliches“ Liedgut 
aus den Notenbüchern heraus-
geschnitten. Zeitweise stehen 
die Gesangstunden unter Kon-
trolle. Viele Mitglieder verlassen 
den Chor. 1936 gibt es gemein-
sam mit dem Gemischten Chor 
„Lerche“ ein gelungenes Konzert 
in der Singakademie Berlin. Beim 
Wertungssingen der Gemisch-
ten Chöre des Bezirkes in Mär-
kisch-Buchholz ein Prädikat 
„Sehr gut“ für den inzwischen 
Gemischten Chor Bestensee. Als 
1940 der Dirigent und Sänger 
zum Kriegsdienst eingezogen 
werden, trifft man sich aller 14 
Tage im Lokal Zieme und singt 
unter Leitung des Altdirigenten 
Paul Schröder einige Lieder.  En-
de 1944 ist dann Schluss. Die 
letzten Sänger werden eingezo-
gen. Am 26. April erreichte die 
Rote Armee Bestensee. Endlich 
war der Krieg vorbei. Nicht alle 
Sänger sind dabei, als wieder 
Chorproben stattfinden. Einige 
sind gefallen. Der Dirigent 

kommt erst 1947 aus der Kriegs-
gefangenschaft zurück. Mit 
Herrn Borchert wird ein neuer 
Dirigent verpflichtet. 
Die Chorchronik bleibt wechsel-
voll. In den ersten Jahren nach 
dem Krieg kamen viele junge 
Männer in den Chor. Der Diri-
gent Herr Borchert wurde Ge-
meindepfarrer. Mitglieder blie-
ben weg, aber junge Sänger 
bauten den Verein in den folgen-
den Jahren wieder auf. Josef 
Proff ert wird neuer Dirigent und 
zwei verdienstvolle Sänger, Erich 
Nawin und Werner Rust über-
nehmen den Vorsitz. Nicht nur 
das gemeinsame Singen verbin-
det – auch die Himmelfahrts-
ausflüge, das erste Rosenbaum-
fest. Auftritte in Töpchin, 
Motzen, Schenkendorf, Mitten-
walde und Bestensee. Ab und an 
gibt es auch mal ein Bier, nicht 
nur an Himmelfahrt und nach 
langen Wander- oder Fahrrad-
touren. Ende 1962 singt der Chor 
am Grabe seines langjährigen 
Dirigenten Josef Proffert. Günter 
Schröder übernimmt und formt 
den Chor musikalisch 30 Jahre 
lang.
1987 wird der Männerchor „Her-
vorragendes Volkskunstkollektiv 
der DDR“ und ist zu Recht stolz 
darauf. In den Neunziger Jahren 
erlebt auch der Männerchor die 
Umbrüche und Neuanfänge die-
ser Zeit. Viele Mitglieder waren 
arbeitslos, aber nach und nach 
finden die Sänger wieder zusam-
men. Das war auch der Arbeit 
des Vorstands zu verdanken mit 
Heinz Dubiel an der Spitze. En-
gagierte Vereine haben in Bes-
tensee kulturelles Leben entwi-
ckelt – mit schönen Auftritts- 
gelegenheiten für den Chor: 
Dorffeste in Bestensee und Pätz, 
Weinfeste auf dem Weinberg, 
Adventskonzerte in der Besten-
seer Dorfkirche. Und seit 2015 
gibt es das Weihnachtssingen 
mit der Bundesliga-Volley-

ball-Mannschaft „Netzhoppers“. 
Bei den Mitsing-Veranstaltun-
gen „Bestensee singt – Sing-
4fun!“ wird das Publikum zum 
Chor. Und es entsteht  noch ein 
neues Projekt – der Kinder- und 
Jugendchor Bestensee. Herzliche 
Kontakte verbinden den Män-
nergesangsverein Bestensee 
und die Männerchöre aus der 
Partnergemeinde Havixbeck und 
„Freie Sänger“ Zernsdorf. Dann 
kam die Pandemie, in der viele 
Chöre Mitglieder verloren ha-
ben. Im Männerchor Bestensee 
sind alle geblieben. 
Herzliche Grüße wurden mir 
aufgetragen von „meinem“ 
Männerchor, dem Arbeiter-
gesangsverein „Vorwärts“ 
Rheinsberg – als einziges weibli-
ches Mitglied überbringe ich die-
se Grüße gern!
Wenn man die 100-jährige Ge-
schichte des Chores liest oder 
hört, dann spürt man deutlich, 
wieviel diese Geschichte erzählt 
von Zusammenhalt, von Zuver-
sicht, von Engagement, von der 
Kraft der Gemeinschaft. Eine 
große Geschichte vom Ehren-
amt. Mehr noch: Wie manches 
Meisterwerk der Chormusik er-
zählt die Bestenseer Chorge-
schichte von Liebe, Leidenschaft 
und Engagement – Liebe zur 
Musik, Leidenschaft für das 
Chorsingen und Engagement für 
die Gemeinschaft. 
Ich wünsche dem Männer-
gesangverein Bestensee und al-
len seinen Sängern und Unter-
stützern, dass Sie Ihre Liebe zur 
Musik, Ihre Leidenschaft für das 
Chorsingen, Ihr Engagement für 
die Gemeinde weitertragen – 
zusammen mit vielen jungen 
Sängern, die den Chor hoffent-
lich in den nächsten Jahren ver-
stärken. Ich wünsche Ihnen, dass 
der Männerchor Bestensee auch 
in Zukunft mit schönen Konzer-
ten sein Publikum begeistert. 
Vielen Dank!
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Veranstaltungsstätte im 16. Jahr des Bestehens

Sportstätte mit vielen Angeboten
2007 wurde in Bestensee die Landkostarena erbaut. Sie ist nicht nur 
Sportstätte, sondern auch Veranstaltungsgebäude für größere Veran-
staltungen in Bestensee. Äußerst beliebt sind die Feiern der Senioren 
und das Benefizkonzert des Stabsmusikkorps der Bundeswehr. 
Hauptsächlich ist die Landkostarena aber Sportstätte.

Vereinssport
VSG Bestensee 1990 e. V. – Abteilung Tischtennis
Die Tischtennisabteilung, die von Hardy Pöschk geleitet wird, ist in ei-
nen Jugend- und Erwachsenenbereich aufgeteilt. Das Training findet 
montags und mittwochs statt. Die Kinder- und Jugendabteilung, die 
einen hohen Auslastungsstand hat und wo es bereits kleinere Warte-
listen gibt, trainiert montags von 17:30 bis 19:00 Uhr. Die Erwachse-
nen trainieren am Montag und Mittwoch von 19:00 bis 22:00 Uhr. 

VSG Bestensee 1990 e. V. – Abteilung Aerobic/ Gymnastik
Die Abteilung Aerobic/ Gymnastik trainiert dienstags und mittwochs 
von 19:15 bis 20:45 Uhr Kraft-Kondi-Mix. Es wird eine Mischung aus 
Kondition – ohne bzw. mit kleinen Choreographien mit und ohne Step 
– sowie funktionellen Kräftigungsübungen für sämtliche Muskel-
gruppen – mit und ohne Zusatzgeräte wie Hanteln, Thera-Bändern 
angeboten. Der Kurs wird mit am Ende durchgeführten Dehn- und 
Entspannungsübungen abgerundet. 
Alle Kurse sind auch für Einsteiger / Anfänger geeignet. 
Eine vorherige Rücksprache / Beratung mit dem Trainer ist empfeh-
lenswert. Kursleiter: Elke, Beate Rückfragen unter Tel. 0178/2856814 
(Beate Adermann) 

VSG Bestensee 1990 e. V. – Abteilung Volleyball
Die Volleyballer/-innen aus Bestensee bestehen aus Volkssportlern, 
die in der Kreisliga oder offenen Volleyballturnieren sich mit anderen 
gleichwertigen Mannschaften (Volkssportlern/ -innen) messen und 
die einfach gern Volleyball spielen. 
Eine Nachwuchsabteilung haben wir aktuell nicht, mangels Trainer 
und Trainingszeiten. 
Wer ist Ansprechpartner? Ralph Schröder Tel.: 033763 64676 Wann 
findet Wo das Training statt? Trainingsort: Landkostarena Bestensee 
Trainingszeit: ab 01.09. bis 31.05. eines Jahres, immer Donnerstag von 
19:00 bis 22:00 Uhr (Wintertraining) Trainingsort: am Todnitzsee auf 
unserer Beachanlage Trainingszeit: ab 01.06. bis 31.08. eines Jahres 
jeden Dienstag und Donnerstag ab 18:00 Uhr (Sommertraining)

sc Karate Bestensee e. V.
Der SC Karate Bestensee ist seit 1990 ein aktiver Verein in Bestensee 
und Leistungsstützpunkt des Karatesports im Land Brandenburg. 
Sportler aus dem gesamten Land Brandenburg trainieren regelmäßig 
in Bestensee und vertreten Brandenburg auf nationalen und interna-
tionalen Wettkämpfen. Ein Großteil unserer Mitglieder sind Kinder 
vom 6. bis zum 14. Lebensjahr. Unsere Trainingszeiten sind:
•	montags	von	17:30	bis	19:00	Uhr	(Kindertraining	für	Kinder	und	Ju-

gendliche bis zum 16. Lebensjahr)
•	montags	und	mittwochs	von	19:00	bis	20:30	Uhr	(Erwachsenentrai-

ning für Anfänger und Fortgeschrittene ab dem 16. Lebensjahr) 
•	donnerstags	von	17:30	bis	19:00	Uhr	Wettkampftraining	für	Kinder-	

und Jugendliche
•	donnerstags	 von	19:00	bis	 20:30	Uhr	Oberstufentraining	 ab	 dem	

braunen Gürtel.

Informationen gibt es unter www.karate-bestensee.de

seVeKA e. V.  – Badmintongruppe
Die Badmintongruppe des SEVEKA e. V. trifft sich montags und mitt-
wochs von 20:30 bis 22:00 Uhr und freitags von 18:30 bis 20:30 Uhr. 
Auf Grund der hohen Nachfrage kann jedoch nicht jede Anfrage posi-
tiv beantwortet werden. Informationen zum SEVEKA und zur Badmin-
tongruppe finden Sie unter www.seveka.de.

Sportangebote	im	Mehrzweckraum	und	im	Gymnastikraum	für	Jung	
bis Alt

„Tanz	dich	Fit	mit	Sarah“
•	montags	von	17	Uhr	bis	18	Uhr	

Kindertanzen für Kinder ab ca. 
5 Jahren

•	montags	 von	 19:15	 Uhr	 bis	
20:45 Uhr Tanzkurs für Disco-
fox für Erwachsene ab 18 Jah-
ren. 

•	dienstags	von	17.30	Uhr	bis	19	
Uhr Kindertanzen für die Kin-
der ab ca. 9 Jahren. 

•	dienstags	von	19	Uhr	bis	20.30	
Uhr ZUMBA für alle Erwachsene mit Spaß an der Bewegung zur Mu-
sik. 

Der Unkostenbeitrag beträgt 25 EUR/Monat bzw. Discofox 30 EUR/
Tanzpaar. Bei Interesse bitte unter Tel: 0172 8335204 (Sarah Grimm) 
oder per E-Mail: tanz-dich-fit-mit-sarah@web.de melden. 

frAueNfITNess Bestensee 
Nicole Maeding bietet den frisch 
gebackenen Mamis Kurse mit 
und ohne Baby für ein ganzheit-
liches Training in kleinen Grup-
pen an. Durch funktionelle 
Übungen – überwiegend mit 
dem eigenen Körpergewicht – 
werden die Fitness-Faktoren 
Kraft, Koordination, Ausdauer, 
Schnelligkeit und Beweglichkeit optimal trainiert. Mehr Infos sowie 
aktuelle Kurszeiten gibt es unter www.FRAUENFITNESS-Bestensee.de
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Wir wünschen allen 
Lesern entspannte und fröhliche  

Ostertage 
... und bleiben Sie gesund.

Ihr Berater Jürgen Plettner
und der Heimatblatt Brandenburg Verlag 

Fitness,	Gesundheit	&	Prävention
Aktuelle Kursangebote mit Beate Adermann – über 10er Karte – 
Trainer für Fitness, Gesundheit & Prävention (Anerkannter Prä-
ventionstrainer der Krankenkassen)
Dienstag
•	17:00	 Uhr	 und	 18:00	 Uhr	 Wirbelsäulengymnastik	 –	 Mobili- 

sation, Kräftigung, Dehnung – Übungen zur Verbesserung der 
Funktion Ihrer Wirbelsäule und zur Steigerung Ihres Wohlbefin-
dens 

Donnerstag
•	17:00	Uhr	Wirbelsäulengymnastik	–	Mobilisation,	Kräftigung,	

Dehnung – Übungen zur Verbesserung der Funktion Ihrer  
Wirbelsäule und zur Steigerung Ihres Wohlbefindens 

•	18:15	 Uhr	 Muscle	 Power	 –	 ein	 absolut	 effektives	 Kraftaus- 
dauer-Ganzkörpertraining mit der Langhantel, mit motivieren-
der Musik, ohne Choreographie 

•	19:30	 Uhr	 BauchBeinePo	 –	 gezielte	 Übungen	 zur	 Kräftigung	
und Formung Ihrer Muskulatur 

Alle Kurse sind für Einsteiger/Anfänger geeignet. 
Eine vorherige Rücksprache/Beratung mit dem Trainer ist  
empfehlenswert. 
Rückfragen an Beate Adermann unter Tel. 0178/2856814

„Body	Workout“
Katharina Wanie bietet freitags um 19:15 Uhr „Body Workout“ für 
Frauen an. Um telefonische Voranmeldung wird unter Tel. 0162-889 
62 45 gebeten. 
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Kämmerei informiert über  
die Erhöhung der Hebesätze

Die Kämmerei möchte alle 
steuerpflichtigen Bürgerin-

nen und Bürger darüber infor-
mieren, dass mit Beschluss der 
Gemeindevertretung vom 28. 
Februar, Beschluss-Nr. 6-2023, 
die Hebesatzänderung für das 
Haushaltsjahr 2023 beschlossen 
wurde.
Somit wird es im April dieses 
Jahres für alle Steuerpflichtigen 
angepasste Steuerbescheide für 
das Jahr 2023 geben.

Eine Korrektur für das Haus-
haltsjahr 2022 erfolgte bereits 
mit vorangegangenem Bescheid 
vom 13.02.23.
Hier gelten weiterhin die ur-
sprünglichen Hebesätze 
Grundsteuer A = 200 %, 
Grundsteuer B 370 % und 
Gewerbesteuer 300 %.

Ludwig
Kämmerer

16. Benefizkonzert  
in der Landkostarena

Am 12. März fand das dies-
jährige Benefizkonzert des 

Stabsmusikkorps der Bundes-
wehr in der Landkostarena statt. 
Bereits um 8 Uhr begannen die 
Vorbereitungen und der Bauhof 
der Gemeinde Bestensee sowie 
die Mitglieder des Heimat- & 
Kulturverein Bestensee e. V. tra-
fen sich, um die Arena herzurich-
ten. In drei Stunden wurde die 
Bühne aufgebaut und dekoriert, 
Stühle und Tische aufgestellt, 
die Tribünen positioniert und die 
Musikanlage aufgestellt. Gegen 
13 Uhr wurde es nochmal hek-
tisch. Die Musikerinnen und Mu-
siker erreichten die Landkostare-
na mit ihrem Equipment, 
welches aufgebaut und einge-
richtet werden musste. Danach 
folgte die Generalprobe. In der 
Zwischenzeit bereiteten sich die 
Mitglieder des Heimat- & Kultur-
verein Bestensee e. V. auf die Ver-
anstaltung vor. Aufgaben wur-
den verteilt und die Verpflegung 
vorbereitet. Um 15 Uhr begann 
dann der Einlass und die Gäste 
strömten in die Halle. Punkt 
16 Uhr ging es mit dem Konzert 
los und unter der Leitung von 
Oberstleutnant Reinhard Kiauka 

begeisterten die Musikerinnen 
und Musiker die 500 Gäste, die 
aus nah und fern angereist wa-
ren. Neben klassischen Melodien 
wartet das Stabsmusikkorps un-
ter anderem mit Filmmusik und 
modernen Liedern auf. Sichtlich 
begeistert gab es Standing Ova-
tion und jede Menge Beifall. Be-
endet wurde das Konzert mit 
dem Lied „Märkische Heide“. 
Ein herzliches Dankeschön 
möchte der Heimat- & Kultur-
verein dem Bauhof, der Firma 
UTM und seinen Mitgliedern für 
die Unterstützung aussprechen. 
Nicht zu vergessen sind auch 
Dietmar Sauerwald und Marcel 
Uecker für die Betreuung der Au-
diotechnik. 
Die Erlöse aus dem Konzert kom-
men wie immer der Kinder- und 
Jugendarbeit in der Gemeinde 
Bestensee zugute. 
Für das Jahr 2024 ist das 17. Be-
nefizkonzert des Stabsmusik-
korps bereits in Planung als Ter-
min ist der 17. März 2024 
avisiert. 

Roland Holm
Heimat- & Kulturverein 

Bestensee e. V.

Suche Mehrfamilienhaus 
von Privat ab 500 m² 

Wohnfl äche
Tel.: 0331 / 28 12 98 44

anzeige

anzeige

Aktuelle	Informationen	finden	Sie	auf	der	Homepage	der	 
Gemeinde	Bestensee	unter	www.bestensee.de

Beachten sie den redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe des Bestwiners:

redaktionsschluss: 12. April 2023
erscheinungsdatum: 26. April 2023

Öffnungszeiten	des	Rathauses
Eichhornstr.	4–5,	15741	Bestensee

Nur	nach	Terminvereinbarung
Montag	 09:00	bis	12:00	Uhr	und	13:00	bis	15:30	Uhr
Mittwoch	 09:00	bis	12:00	Uhr	und	13:00	bis	15:30	Uhr
Freitag	 	 09:00	bis	12:00	Uhr

Ohne	Terminvereinbarung
Dienstag	 09:00	bis	12:00	Uhr	und	13:00	bis	18:00	Uhr
Donnerstag	 09:00	bis	12:00	Uhr	und	13:00	bis	15:30	Uhr

Achtung: 
Das	Hauptamt	arbeitet	ausschließlich	nach	Terminvereinbarung.
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Ostertage 
Den Frühling genießen

anzeigen

Sie gelten als Delikatesse 
der chinesischen Küche: 
„Tausendjährige Eier“, 

„Hundertjährige Eier“ oder auch 
einfach  „Chinesische Eier“  ge-
nannt. Es sind in einem langen 
Prozess fermentierte* Eier. Zur 
Herstellung werden rohe Enten-
eier für etwa drei Monate in ei-
nem Brei aus Anis, Szechuan-
pfeffer, Teeblättern, 
Piniennadeln, Fenchel-
körnern, Salz, warmem 
Wasser, gebranntem 
Kalk, Holzasche sowie 
Sägespänen eingelegt. In 
dieser Zeit verwandelt 
sich das Eiklar (Eiweiß) in 
eine gelatinöse, bern-
steinfarbene Masse. 
Das Eigelb be-
kommt eine 
quarkige Konsis-
tenz und ver-
färbt sich grün. 
Diese „Tausendjäh-
rigen Eier“ sind ungekühlt mo-
natelang haltbar (bis zu drei Jah-
re). Serviert werden sie als 
Vorspeise oder Snack mit Soja-

sauce, Essig und Ingwer, oder 
als Zutat zu Congee. Man nennt 
ihn auch „Wasser-Reis“, denn für 
Congee wird Reis mit der zehn-
fachen Menge an Wasser stun-
denlang gekocht, bis er zu einem 
Brei zerfallen ist. Das macht ihn 
leicht verdaulich, stärkt aber 
durch seine vielen wichtigen 
Nährstoffe den Körper.

* Fermentieren ist ein natürlicher Pro-
zess, bei dem organische Stoffe (z. B. 
Eier, Gemüse) durch das gezielte Hinzu-
fügen bestimmter probiotischer Bakte- 
rien, Mikroorganismen und Pilze haltbar 
gemacht werden.

Foto: Kowloneese / wikimedia.org

Schon 
gewusst?

Gewerbetreibende  
aus Bestensee und Umgebung  
wünschen allen Lesern  
entspannte Osterfeiertage!

Die Eieruhr hat sich im 
Laufe der Zeit aus der 
Sanduhr entwickelt. Die 

Wurzeln der Sanduhr reichen 
bis in das 14. Jahrhundert zu-
rück, wo sie erstmals nachweis-
lich in Italien verwendet wurde. 
Sie diente den Geistlichen 
als Zeitmesser. Als Küchen-
helfer waren sie damals je-
doch noch unbedeutend. 
Erst im 19. Jahrhundert  
kamen die Menschen auf 
die Idee, die Sanduhr als 
Hilfsmittel beim Kochen 
von Nahrungsmitteln zu 
nutzen, beispielswei-
se zum Überwa-
chen von Koch- be-
ziehungsweise Gar - 
zeiten, deren Ablauf 

durch einen Signalton angezeigt 
wird. Bis heute ist unklar, wann 
genau aus der Sanduhr eine Ei-
eruhr wurde. Im Jahre 1930 
wurde im Lexikon „Der Große 
Brockhaus“ erstmals die Eier-
uhr benannt.

Foto: pixabay.com

Schon 
gewusst?
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Ostertage 
Den Frühling genießen

anzeigen

Das Europagebäude in 
Brüssel ist Sitz des Rats 
der Europäischen Union 

(EU). Architektonisch betrachtet 
ist es eine Kombination aus Neu 
und Alt. Möglichst viele Teile des 
historischen Gebäudes, des 
1927 erbauten Résidence Pala-
ce, wurden erhalten und restau-
riert. Mit dem Erweiterungs-An-
bau erhielt das Gesamtgebäude 
die Form eines Würfels. Seit 
der Eröffnung im Jahr 
2017 finden hier die Ta-
gungen des Europäi-
schen Rates statt.
Der neue Teil des Gebäu-
des mit seiner netzartigen 
Fassade, gibt sein Inneres nach 
außen meistens nur schemen-
haft zu erkennen. Dieses Innere 
ist das Herz des Gebäudes: das 
Sitzungszentrum. In Form einer 
Amphore / Vase, die über 40 Me-
ter hoch ist, wurde ein „Gebäu-
de im Gebäude“ geschaffen. Es 

verfügt über mehrere unter-
schiedlich große, ellipsenförmi-
ge Etagen mit unterschiedlichen 
Sitzungssälen. 
Die netzartige Außenfassade, 
die die Amphore / Vase um-
schließt, besteht aus Tausen-
den wiederverwerteten alten  
Holzfensterrahmen, die aus Ab - 
bruchhäusern in allen EU-Mit-
gliedsländer gesammelt wurden 

und somit an das EU-Motto 
„in Vielfalt geeint“ erin-

nern.
Die Amphore / Vase ist 
von außen besonders 

gut zu sehen, wenn sie 
innen beleuchtet ist. Dann 

schimmert sie durch die Fassade 
wie ein riesiges Ei.

Als Gewinner des Architekten- und Pro-
jektwettbewerbs wurden 2005 das Ar-
chitekten- und Ingenieurteam Philippe 
Samyn and Partners (architects & en-
gineers, Lead and Design Partner) zu-
sammen mit Studio Valle Progettazioni 
(Architekten) und Büro Happold (Ingeni-
eure) ausgewählt.

Foto: pixabay.com 

Schon 
gewusst?

Die meisten eierfärbenden 
Menschen gewannen 
den Rekord titel 2014 in 

Washington, USA. Insgesamt 
nahmen an dieser Aktion 582 
Menschen teil.

Foto: Guiness World Records

Rekord!

Ein junger Mann aus dem 
Jemen hält den Welt-
rekord im Eierstapeln. Er 

hat es geschafft, drei Eier ver-
tikal übereinander zu stapeln. 

Fotomontage: HBV

Rekord!



| 26 | Der „Bestwiner“ 31. Jahrgang | 29. März 2023 | Nummer 3



Der „Bestwiner“ | 27 |31. Jahrgang | 29. März 2023 | Nummer 3

Ostertage 
Den Frühling genießen

anzeigen

Fabergé-Ei
Rosen-Spalier-Ei, 1907

Geschenk von  
Zar Nikolaus II. an seine 

Gemahlin  
Alexandra Fjodorowna

Foto: wikimedia.org

Berühmt.

Bugs Bunny
Die Zeichentrickfigur  

hat seit 1985 einen Stern auf 
dem „Walk of Fame“  

in Los Angeles.

Foto: wikimedia.org

Berühmt.

Feldhase
Albrecht Dürer, 1502
Aquarell, Deckfarben,  

weiß gehöht
25,1 × 22,6 cm
Albertina, Wien

Foto: wikimedia.org

Berühmt.

Ob eine Henne braune 
oder weiße Eier legt, 
lässt sich an der Farbe 

der sogenannten „Ohrscheiben“ 
erkennen. Diese befin-
den sich (von vorne ge-
sehen) hinter den Augen 
in etwa auf Höhe des 
Schnabels. Hat das Huhn 
weiße Ohrscheiben, dann 
legt es weiße Eier, bei 
roten Ohrscheiben legt 
es braune Eier. 
Übrigens:  Da ein Ei gute 
24 Stunden braucht, um 

vollkommen auszureifen, kann 
eine Henne maximal ein Ei pro 
Tag legen und nicht sonntags 
auch mal zwei.  

Foto: pixabay.com

Das Liedchen „Humpty 
Dumpty“ ist im eng-
lischen Sprachraum be-

reits seit dem 18. Jahrhundert 
nicht nur bei Kindern sehr beliebt. 

Humpty Dumpty sat on a wall,  
Humpty Dumpty had a great fall,  
all the King's horses  
and all the King's men,  
couldn't put Humpty together again.

(sinngemäß übersetzt: Humpty Dumpty 
saß auf einer Mauer, Humpty Dumpty 
fiel in die Tiefe, all des Königs Pferde und 
all des Königs Männer, konnten Humpty 
nicht wieder zusammenfügen.)

Außerhalb des englischen 
Sprachraumes wurde „Humpty 
Dumpty“ vor allem deswegen 
bekannt, weil Lewis Carroll ihn 
als menschenähnliches Ei in 
„Alice hinter den Spiegeln“ 
(1871 – Fortsetzung von „Alice 
im Wunderland“) auftreten ließ. 
Als Alice sich dem eiförmigen 
Humpty Dumpty vorstellt, bringt 
ihn das so aus der Fassung, dass 
er (wie in dem Kinderreim) fast 
von der Mauer fällt. Nur seine 
Krawatte, die sich in einer Mau-
erritze verfangen hat, rettet ihn 
vor einem Sturz ins Ungewisse.

Im Allgemeinen ist „Humpty 
Dumpty“ das Synonym für et-
was Zerbrechliches, das man 
überhaupt nicht oder nur 
schwerlich wieder reparieren 
kann. Es kann auch als Sinnbild 
für Etwas verstanden werden, 
das bereits in einen  anderen Zu-
stand versetzt wurde, was nicht 
mehr rückgängig gemacht wer-
den kann. Ein Ei, das zerbrochen 
ist, kann man eben nicht mehr 
heil machen.
Als „Humpty Dumpty“ wird von 
englischen Muttersprachlern 
aber auch gerne eine kleine und 
rundliche Person bezeichnet. 

Foto: Library of Congress

Berühmt.
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Der Gesundheitstipp: „Neurodermitis – Juckreiz ohne Ende“
Die Neurodermitis (atopische Dermati-
tis,	atopisches	Ekzem)	ist	die	häufigste	
chronische	Hautkrankheit	im	Kindesal-
ter. Mindestens jedes zehnte Vorschul-
kind	 leidet	 darunter	 und	 die	 Zahl	 der	
Betroffenen nimmt seit Jahren ständig 
zu.	Dabei	macht	sich	die	Krankheit	oft-
mals	 schon	 im	 ersten	 Lebensjahr	 be-
merkbar	und	verschwindet	mit	Beginn	
der Pubertät wieder. Was allerdings 
lebenslang bleibt, ist eine Neigung zu 
Hautkrankheiten	und	Allergien.
Beschwerden: Die Neurodermitis 
ist	eine	chronische	Hautkrankheit,	bei	
der	es	schubartig	zu	heftig	juckenden,	
stark	 geröteten	 Entzündungsherden	
kommt.	 Am	 häufigsten	 betroffen	 sind	
Ellenbogen, Knie, Hals und Gesicht. Der 
quälende	Juckreiz	und	die	sichtbaren,	
stark	 geröteten	 Entzündungen	 können	
körperlich	und	seelisch	sehr	belastend	
sein.	Akute	Schübe	wechseln	sich	mit	
nahezu beschwerdefreien Phasen ab. 
Da	 die	 Haut	 eines	 Neurodermitikers	
allgemein	 trocken,	 rau	 und	 rissig	 ist,	
neigt sie auch außerhalb der Schübe 
zu	Juckreiz.	Dieser	 führt	 zum	Kratzen,	
was den Hautzustand noch weiter 
verschlechtert und das Auftreten von 
Schüben begünstigt oder sogar aus-
löst.	 Ein	 Teufelskreis,	 der	 durch	 eine	
sorgfältige Hautpflege durchbrochen 
werden muss (s. „Hilfe aus der Apothe-
ke“).	Häufiges	Kratzen	an	ein	und	der	
selben	Stelle	 führt	 zur	Verdickung	der	
Haut	(„Elefantenhaut“,	Lichenifikation).
Ursache:	 Längst	 ist	 noch	 nicht	 ge-
klärt,	 was	 zum	 Entstehen	 der	 Neu-
rodermitis beiträgt. Fest steht, dass 
eine erbliche Veranlagung und Um-
welteinflüsse daran beteiligt sind. 
Grundsätzlich ist die Haut eines Neu-
rodermitikers	 äußerst	 empfindlich.	
Von	Haus	aus	harmlose	Stoffe	können	
einen	 akuten	 Schub	 auslösen:	 me-
chanische Hautreize durch Kleidung, 
Seifen,	 Waschmittelrückstände	 in	
Kleidungsstücken,	Konservierungsmit-
tel,	Farbstoffe,	Duftstoffe,	Kosmetika,	
Nahrungsmittel, Blütenpollen, Haus-
staubmilben, Tierhaare und -federn 
sowie extreme Sonne oder Kälte. Nen-
nenswert ist außerdem, dass die Haut 
vermehrt	 von	 bestimmten	 Bakterien	
besiedelt ist, die ebenfalls zu einem 
akuten	Schub	führen	können.	Achtung:	
Diese	sind	kein	Ausdruck	mangelnder	
Hygiene	 und	 daher	 kein	 Grund	 für	
übertriebene	 Reinigungsmaßnahmen.	
Zu beachten ist auch, dass Stress, 
Ängste und andere psychische Be-
lastungen am Auftreten von Schüben 
beteiligt	 sein	 können.	 Obwohl	 unter	
den	 Auslösern	 der	 Neurodermitis	 ty-
pische	 Allergene	 sind,	 ist	 sie	 keine	
Allergie im eigentlichen Sinne. Sie 
tritt aber häufig gemeinsam mit einem 
Heuschnupfen und einem allergischen 
Asthma auf.

Hilfe aus der Apotheke: Eine sorg-
fältige Hautpflege ist das A und O. 
Mehrmals	 tägliches	 Eincremen	 kann	
Anzahl, Dauer und Schweregrad der 
Schübe mindern und folglich auch den 
Verbrauch	 an	 hochwirksamen	 Medi-
kamenten.	 Am	 besten	 geeignet	 sind	
feuchtigkeitsspendende	 und	 rückfet-
tende	 Pflegeprodukte,	 die	 speziell	 für	
die	 neurodermitische	 Haut	 entwickelt	
wurden. Cremes und Salben eignen 
sich zur gezielten Behandlung von ext-
rem	trockenen	und	strapazierten	Haut-
partien. Zum großflächigen Eincremen 
des	 gesamten	 Körpers	 gibt	 es	 leichte	
und	 streichfähige	 Lotionen.	 Der	 dar-
in enthaltene hohe Wasseranteil hat 
einen	 Kühleffekt,	 der	 bei	 zu	 Juckreiz	
neigender Haut als sehr angenehm 
empfunden	 wird.	 Der	 Kühleffekt	 kann	

verstärkt	 werden,	 wenn	 die	 Lotion	 im	
Kühlschrank	 aufbewahrt	 wird.	 Viele	
Spezialprodukte	 zur	 Hautpflege	 bei	
Neurodermitis enthalten Bestandteile, 
die	 antientzündlich,	 juckreizlindernd,	
hautberuhigend	und/oder	antibakteriell	
wirken.	 Dazu	 gehören	 beispielsweise	
Johanniskrautextrakt,	 Nachtkerzenöl,	
Silberverbindungen, Harnstoff (Urea), 
Allantoin und Panthenol. Zur Hautrei-
nigung	 sollten	 keine	 herkömmlichen	
Seifen,	sondern	rückfettende	Duschöle	
oder Syndets verwendet werden.
Wann zum Arzt: Die Auswahl der Me-
dikamente	 zur	Behandlung	der	akuten	
Schübe	gehört	in	die	Hand	des	Arztes.	
Meist sind dafür Präparate erforderlich, 
die	 ohnehin	 nur	 auf	 Rezept	 erhältlich	
sind. In seltenen Fällen sind Kompli-
kationen	möglich.	Hinweise	dafür	sind	

eitrig-gelbe Krusten auf der entzünde-
ten Haut.
Was Sie sonst noch tun können:
Die	 Suche	 nach	 den	 Auslösern	 der	
Neurodermitisschübe ist meist lang-
wierig und bleibt häufig sogar erfolg-
los.	 Außerdem	 gibt	 es	 Auslöser,	 mit	
denen	 der	 Kontakt	 nicht	 vermieden	
werden	 kann.	 Daher	 ist	 die	 beste	
Vorsorge eine sorgfältige Hautpflege. 
Diese verschafft der Haut eine glatte, 
geschmeidige Beschaffenheit und da-
mit	eine	erhöhte	Widerstandsfähigkeit	
gegenüber äußeren Einflüssen.
Es	 gibt	 keine	 allgemeingültige	 Neu-
rodermitisdiät. Deshalb sind übereilte 
und	 radikale	Maßnahmen	zur	Umstel-
lung der Ernährung mit Vorsicht zu 
betrachten.	 Lebensmittel	 sollten	 nur	
dann ausgelassen werden, wenn ein 
eindeutiger Zusammenhang zwischen 
deren Verzehr und dem Auftreten von 
Schüben	 erkennbar	 ist.	 Übertriebene	
Hygiene	 fördert	 das	 Austrocknen	 der	
Haut. Daher gilt beim Duschen und Ba-
den	der	Grundsatz:	nicht	zu	oft,	so	kurz	
wie	 möglich	 und	 mit	 nur	 lauwarmem	
Wasser. Danach ist die Haut mit dem 
Handtuch	 trocken	 zu	 tupfen	 und	 nicht	
trocken	 zu	 rubbeln.	 Unverzichtbar	 ist	
Eincremen nach jeder Hautreinigung: 
In schubfreien Phasen wird die ge-
samte	 Haut	 mit	 einem	 Pflegeprodukt	
behandelt und während eines Schubes 
nur diejenigen Hautstellen, die nicht 
betroffen sind.
Der	Gebrauch	von	Kosmetika	mit	Duft-
stoffen, Farbstoffen und Konservie-
rungsmitteln	 kann	 einen	 Neurodermi-
tisschub	auslösen.
Kinder: Neurodermitis tritt häufig 
schon im Kindesalter auf. Sie zeigt 
sich	 durch	 Bläschen	 und	 Rötungen	
im Bereich von Gesicht und behaar-
tem Kopf. Die Hautstellen neigen zu 
Krustenbildung und werden daher als 
„Milchschorf“ bezeichnet. Doch Vor-
sicht, nicht jeder Milchschorf ist eine 
Neurodermitis.
Medikation: Für die Behandlung der 
Neurodermitis	 gibt	 es	 keine	 Patentlö-
sung,	weder	für	die	Medikamente	noch	
für	 die	 Pflegeprodukte.	 Da	 jede	 Haut	
ihre	 eigenen	 Ansprüche	 hat,	 kann	 es	
eine gewisse Zeit dauern, bis die rich-
tigen Mittel gefunden sind. Daher ist 
es wichtig, geduldig zu bleiben und der 
Volksweisheit	„Was	lange	währt,	wird	
gut.“ zu vertrauen. Schließlich ent-
scheidet	 bei	 einer	 chronischen	 Krank-
heit die langfristige Beschwerdefreiheit 
und	nicht	der	kurzzeitige	Erfolg.	Nutzen	
Sie unsere pharmazeutische Hautbera-
tung. Wir nehmen uns Zeit für Sie und 
beraten	Sie	gern	und	kompetent.

Ihr Apotheker Clemens Scholz
und das Team der Fontane-Apotheke, 
Ihre LINDA-Apotheke

anzeige anzeige

Aktuelles rund um die Bahn | www.punkt3.de

Einfach entspannter unterwegs sein
DIe 1. KlAsse PuNKTeT mIT mehr PlATZ uND KomforT

Dichtere Takte und mo-
dern ausgestattete Züge: 

Der Fahrplanwechsel im 
Dezember mit der Inbetrieb-
nahme der Netze Elbe-Spree 
und Lausitz hat für deutliche 
Ver besserungen im Eisen-
bahn-Regionalverkehr gesorgt. 
Auf vielen Linien von 
DB Regio Nordost sind 
darüber hinaus die Sitzplatz-
kapazi täten erweitert worden 
– auch in der 1. Klasse.

Diese ermöglicht im Nah-
verkehr ein sehr komfortables 
Reisen, dank abgetrennter 
Bereiche mit breiteren Sitzen 
und Tischen. In den Dop-
pelstockzügen von DB Regio 
Nordost ist die 1. Klasse fast 
immer in der Mitte des Zuges zu 
finden, im Oberstock des Service-
wagens. Gelbe Markierungen an der 
Außenseite der Züge erleichtern die 
Orientierung.

Neben den schon länger vorhande-
nen Steckdosen, macht es nun kosten-
freies WLAN in den bereits umgebau-
ten Zügen noch einfacher, von 
unterwegs zu arbeiten oder einfach 
nur im Netz zu surfen. 

Um die vorhandenen Ressourcen 
nachhaltig zu nutzen, werden für das 

Netz Elbe-Spree noch bis zum Spätsom-
mer 145 Doppelstockwagen runder-
neuert. Bei den 41 Talent-2- Fahrzeugen 
ist der Umbau bereits abgeschlossen. 
Gut sichtbare Markierungen an Tür, 
Fußboden und im Innenraum kenn-
zeichnen jetzt die 1. Klasse. Geschützte 
Gepäckablagen an ausgewählten 
Plätzen und neue Tische schaffen eine 
entspannte Atmosphäre während der 
Fahrt. Hochwertige Materialien und 
genug Beinfreiheit erhöhen zusätzlich 
den Komfort. Zu erleben ist das bei-

spielsweise auf den Linien 
RE2, RE7, RB10, RB14.

Mit ähnlichen 
Ausstattungs merkmalen 
punkten die neuen Elektro-
triebzüge des Typs Mireo im 
Netz Lausitz auf den Linien 
RE10, RE11, RE13, RB43 und 
RB49. Der geräuschdämpfen-
de Teppich sowie die Gestal-
tung und Anordnung der 
Ledersitze sorgen hier für ein 
besonderes 1.-Klasse-Gefühl.

Von den Vorzügen 
selbst überzeugen

Wer jetzt neugierig ge -
worden ist und sich von all 
den Vorzügen selbst über-

zeugen will, dem sei empfohlen, die 
1. Klasse bei der nächsten Fahrt ein-
fach mal auszuprobieren. Übergangs-
karten 1. Klasse sind ohne preis lichen 
Aufschlag direkt im Zug erhältlich. 
Sie können außerdem am Fahr ausweis-
automaten sowie in den DB Reise-
zentren gekauft werden. Eine Einzel-
fahrt Übergangskarte 1. Klasse kostet 
4,20 Euro – zusätzlich ist ein regulärer 
VBB-Fahrausweis erforderlich.

Die Übergangskarte 1. Klasse ist 
auch als Jahreskarte erhältlich. 

Foto:	DB	AG	/	Oliver	Lang
In	den	Mireos	sorgen	zahlreiche	
Ausstattungsmerkmale	für	ein	entspanntes	Reisen.	

Anteil an Frauen in Führung weiter gestiegen
DEUTSCHE	BAHN	FREUT	SICH	ÜBER	INSGESAMT	23,6	PROZENT	WEIBLICHE	BELEGSCHAFT

Ob Lokführerinnen, Ingenieu-
rinnen oder Chefi nnen – die 

Deutsche Bahn (DB) wird immer 
weiblicher. Allein der Anteil 
an Frauen in Führung ist noch 
einmal um knapp zwei auf 
27 Prozent gestiegen. Ein wichti-
ger Meilenstein auf dem Weg zum 
nächsten Konzernziel: 30 Prozent 
weibliche Führungskräfte bis 
2024. Langfristig strebt die DB 
eine gleichberechtigte Teilhabe 
an.

Die Aktivitäten der Deutschen Bahn 
werden auch extern gewürdigt. Für 
seinen Einsatz für mehr Diversität 
wurde der Konzern Anfang März erneut 

ausgezeichnet: Die DB belegte den ersten 
Platz beim Ranking des Frauen-Karriere- 
Index (FKI). Er untersucht unter ande-
rem, wie sich Frauen auf verschiedenen 

Führungsebenen in ihren Karrie-
ren ent wickeln, kulturelle Verän-
derungen vorangehen und wie 
Off enheit für Transformation und 
Innovation entsteht. „Das ist eine 
tolle Anerkennung und Motivati-
on für uns“, sagt DB-Personalvor-
stand Martin Seiler.

Die Zahl der externen Einstel-
lungen an Frauen erhöhte sich im 
vergangenen Jahr im Vergleich 
zum Vorjahr um mehr als drei 
Prozent auf gut 5.800. Bei der 

DB in Deutschland arbeiten nun mehr 
als 51.400 Kolleginnen, das entspricht 
23,6 Prozent (Vorjahr: 23,3 Prozent) der 
Belegschaft. 

Foto:	DB	AG
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DB REGIO EMPFIEHLT: STREIFZUG MIT DER APP „DB AUSFLUG“

Waren an der Müritz 
ist nicht nur einen, 
sondern gleich mehre-

re Besuche wert. „Müritz“ stammt 
vom slawischen „morcze“ und 
bedeutet „kleines Meer“ – überaus 
passend für ein 117 Quadratkilome-
ter großes Gewässer, den größten 
vollständig in Deutschland liegen-
den Binnensee. Was dort alles 
kreucht und fl eucht, erfahren Sie 
beim Besuch im Müritzeum, dem 
Naturerlebniszentrum mit der 
deutschlandweit größten Aquarien-
landschaft für heimische Süßwasser-
fi sche.

An schönen Tagen schlendern Sie 
durch Altstadtgassen mit hübsch 
sanierten Fachwerkhäusern und 
schippern auf dem Fahrgastschiff  
über die Seen. Eine Vielzahl kleiner 
Cafés und Restaurants, in denen man 
natürlich fangfrischen Müritzfi sch verspei-
sen kann, macht den Ausfl ug kulinarisch 
rund.

Die Altstadt von 
Waren (Müritz) errei-
chen Sie vom Bahnhof 
aus in 15 Spazierminu-
ten. Aus dem Bahnhof 
wenden Sie sich nach 
rechts und folgen der 
Bahnhof straße, die in 
einen befestigten Sand-
weg über geht. Dort, 
wo es geradeaus weiter 
zum Tiefwarensee ginge, 
nehmen Sie die Unter-
führung rechts und 
kommen auf die Friedens-
straße. Von dort geht es 
links in die Lange Straße, 
in der Sie schon einige 
Restaurants und Cafés 
fi nden, falls Sie nach der 
Anreise Hunger bekommen 
haben.

Spazieren Sie bis zum Neuen Markt mit 
der Touristinformation im rollstuhl gerecht 
ausgebauten Haus des Gastes, wo Sie 

nützliche Broschüren und 
hilfsbereite Mit arbei ter:in-
nen fi nden. Überqueren Sie 
nun den Neuen Markt, 
vorbei am „Kugel brunnen“ 
nach einem Entwurf des 
Warener Keramikers Franz 
Poppe, in Richtung Neues 
Rathaus. 1797 errichtet, 
erscheint es nach Um-
bauten und Rekonstruk-
tion heute im Stil der 
Tudorgotik. In den oberen 
Etagen gibt Ihnen das 
kleine, nicht barrierefreie, 
Stadtgeschichtliche 
Museum einen Eindruck 
davon, wie die Warener 
früher lebten.

Die 1930 begonnene 
Sammlung dokumen-
tiert anschaulich die 
Stadtentwicklung seit 

Gründung erster Siedlungen bis heute. Da 
das Warener Stadtbild das Ergebnis eines 
wirtschaftlichen Aufschwungs im letzten 
Drittel des 19. Jahrhundert ist, stammen 
viele Exponate aus der sogenannten 
Gründerzeit. Der bedeutende Weg der Stadt 
zum Bade- und Erholungsort darf natürlich 
auch nicht fehlen, denn bereits Theodor 
Fontane war fasziniert von dem schönen 
Ort am kleinen Meer.

Die Große Burgstraße bringt Sie vom 
Neuen Markt zur St. Marienkirche. Der 
viereckige Feldsteinchor ist das älteste 
Baudenkmal der Stadt Waren. Andere Teile 
des Gotteshauses wurden im 18. Jahrhun-
dert nach Stadtbränden wieder aufgebaut. 
Der barocke Turm bietet einen wunderba-
ren Blick über die Altstadt, den Tiefwaren-
see im Norden und die Müritz im Süden. 
Die Kirche ist von April bis Oktober Montag 
bis Samstag 11 bis 17 Uhr geöff net.

Besondere Merkmale der Kirche 
sind die verschiedenen Baustile, die ihr 
über die Jahrhunderte ihr Aussehen 
verliehen haben. Bestehend aus den 

Altstadtgassen mit hübsch 
sanierten Fachwerkhäusern
EIN	RUNDGANG	DURCH	WAREN	(MÜRITZ)	AM	„KLEINEN	MEER“

Foto:	Heidi	Goerlt	

Waren (Müritz) lockt 
mit süßen Gassen
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TICKET-TIPP

Bereits ab zwei Personen lohnt sich 
das Brandenburg-Berlin-Ticket (BBT). 
Es gilt Mo - Fr von 9 Uhr bis 3 Uhr 
des Folgetages sowie Sa, So und 
an Feiertagen von 0 Uhr bis 3 Uhr des 
Folgetages im VBB. 

Das BBT kostet 33 € und kann von 
Gruppen bis zu fünf Personen genutzt 
werden. Darüber hinaus können bis zu 
drei Kinder im Alter von sechs bis 
einschließlich 14 Jahren kostenlos 
mitgenommen werden. 

bahn.de/brandenburg  |  vbb.de

ANREISE MIT DER BAHN

hinfahrt: z. B. mit dem RE5 bis 
Bf Waren (Müritz)

TIPP FÜR DEN AUSFLUG

Auf der Müritz � nden am Wochenende 
Dampferfahrten statt.
Bitte vorab auf der Internetseite
informieren:
weisse-fl otte-mueritz.de/fahrplan

APP DB AUSFLUG

� handverlesene Touren durch 
Brandenburg, Mecklenburg-Vorpom-
mern, Sachsen und darüber hinaus  

� Wander-, Rad- und Kanutouren, 
Stadtrundgänge, Badespaß und mehr

� inklusive individueller Anreiseinfos, 
immer aktuell

� Filtern nach Aktivität, familienfreund-
lich, barrierefrei u. v. m.

� Orientierung per Offl  ine-Karte

� Events in Brandenburg

� Routing zu Events und Sehenswürdig-
keiten 

Gleich	herunterladen	
im	Google	Play	Store	
bzw. App store 
und weitersagen!

Überresten der vor 1225 erbauten Burg-
kapelle, welche mit ihren schlitzförmigen 
Fenstern auf die Zeit des romanischen Stils 
hinweisen, und dem vor 1333 erbauten 
Langhaus im Stil der Backsteingotik, ist 
der Turm mit seinen 54 Metern Höhe das 
höchste Gebäude von Waren (Müritz).

Zum nächsten Kirchen bau gelangen 
Sie mit einem kleinen Schlenker über die 
Kleine Burgstraße, rechts in die Große 
Wasserstraße und wieder rechts in die 
Kirchenstraße, die bald nach links abbiegt. 
Nun stehen Sie vor St. Georgen, von Mai 
bis Oktober für Besucher geöff net und 
gut auf Rollstuhlfahrer:innen sowie Gäste 
mit Höreinschränkungen eingestellt. 
Staunen Sie über die mehr als 600 Jahre alte 
Kruzifi xgruppe, die – keiner weiß wie – den 
großen Brand Ende des 17. Jahrhunderts 
überstand, der sogar die Kirchenglocken 
schmolz.

Gleich um die Ecke bietet Ihnen „Dat 
Tortenhus“ (dat-tortenhus.de) in der 
ehemaligen „Alten Feuerwache“ täglich 
außer Dienstag zarte Buttercreme- und 
Mohntorte mit Eierschecke an, hausge-
macht nach Familienrezept. Schräg 
gegenüber liegt der Alte Markt. Dort stellen 
die „Warener Stelen“ Ereignisse der Stadt-
geschichte dar.

Laufen Sie Richtung Süden über die 
Hafenstraße zum Warener Stadthafen, seit 
Jahrhunderten das maritime Herz der Stadt. 
Jährlich im Mai ist er Schauplatz der 
„Müritz Sail“ mit vielen Angeboten auf 
und am Wasser. Lassen Sie sich in einer 
der Gaststätten mit urigem Seemannsfl air 
frischen Müritzfi sch schmecken, zum 

Beispiel im „Pier 3“ (pier3-waren.de/
restaurant) oder in „Heinos Fischerstuw“ 
(heinos-fischerstuw.de).

Folgen Sie anschließend dem Fußweg am 
Müritzufer, links von sich das Wasser, zum 
Müritzeum, das ganz jährig ein Highlight 
Ihrer Tour ist. Biegen Sie dort, wo links der 
Anleger Steinmole ins Wasser ragt, rechts in 
den schmalen Durchgang, für Warener die 
„Morsritz“. Am Ende rechts werfen Sie einen 
Blick auf die putzigen, kleinen alten Häuser 
der Richter straße. 

An der Einmündung der Richter straße 
folgen Sie der Kietzstraße nach links, die 
Liebhaber:innen guten Tees und Kaff ees 
zum Café „Tête à Tee“ mit der „Müritzer 
Kaff eerösterei“ bringt (mueritzer-
kaffeeroesterei.de/tete-a-tee). Kurz 
davor sehen Sie rechter Hand den moder-
nen Bau des Müritzeums (mueritzeum.
de). Das Natur erlebniszentrum führt Sie 
unterhaltsam unter die Oberfl äche der 
Müritz, in einen virtuellen Wald samt 
Vogel konzert, durchs Moor und in die Lüfte. 
Sie sehen scharf wie ein Seeadler, erfahren 
mehr über die Wandlung eines Flusses von 
der Quelle bis zur Mündung und staunen 
über die Bewohner des zwei Etagen hohen 
Wasserbeckens.

Aus dem Müritzeum wenden Sie sich 
rechts in die Straße „Zur Steinmole“, links in 
den Schweriner Damm und gelangen nach 
gut zehn Minuten über die Brücke zum 
Bahnhof, von wo Sie der RE5 nach Berlin 
zurückbringt. Die stufenfreie Alternative 
führt Sie über die Kietz straße, links in die 
Friedensstraße und durch die Unter führung 
wieder zum Bahnhof.

Foto:	Felix	Gänsicke

Das Müritzeum liegt am Rand der Altstadt 
von Waren am idyllischen Herrensee
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